
*Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers **Bisheriger Preis

799.-
Polstergarnitur

1849.-1849.-bisheriger
Preis

verschiedene
Lederfarben zum
individuellen Preis

ECHTES
LEDER

Polstergarnitur „Bono“ Lederbezug, Korpus Lederoptik, Metallfüße, inkl.
Kopfteilverstellung, best. aus: Sofa 1-Sitzer mit motorischer Relaxfunktion Arm-
lehne links, Sofa 1-Sitzer ohne Armlehne und Recamiere mit Armlehne rechts,
Stellmaß ca. 235x179 cm. 3541697 Ohne Dekokissen.

139.-*

49.99
Topfset 5-teilig

induktionsgeeignet

Topf-Set „Alucast“ 5-tlg. mit Glasdeckel,
Aluminiumguss mit ILAG Basic Antihaft-
veredelung, für alle Herdarten ge-
eignet, auch Induktion, best. aus: je
1x Kochtopf Ø 16 cm, Ø 20 cm,
Ø 24 cm mit Deckel und je
1x Servierpfanne Ø 24 cm
und Stielkasserolle Ø
16 cm ohne Deckel.
3783110

mikrowellensicher

spülmaschinenfest

Pastaschale „Vapiano” 2er-Set,
Premium Porcelain, best. aus: 2x
Schale tief ø/H 27x21 cm. 3202014

9.9.9999
Pastaschale 2er-Set

29.90*

Baumwolle für
angenehmen
Schlafkomfort

verschiedene Farben und Größen

Spannbetttuch Jersey 100% Baumwolle,
B/L ca. 100x200 cm. 3041049

5.99**5.99

3.99jeje
Spannbetttuch

inkl. Kopfteilverstellung

LAGER
Unsere Über-
bestände
müssen weg

Wir lösen
unsere Sonder-
Kontingente auf

Riesige Auswahl
an bester Neuware

inkl. Relaxfunktion

14.99*

7.7.9999
Campingstuhl

versch. Farben

Campingstuhl mit Getränkedosen- und
Handyhalterung, Gestellrahmen aus Stahl,
Bezug aus Polyester, inkl. Tragetasche, B/H/T
ca. 50x80x80 cm. 3785347

ALLES
NURSOLANGEVORRATREICHT!
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Preise gültig bis 07.07.2024. Promotionteam Friedberg. Segmüller
Einrichtungshaus der Hans Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH &
Co. KG, Münchner Straße 35, 86316 Friedberg | 240758
*Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers **Bisheriger Preis

50259 Pulheim
Segmüller-Allee 1/
Ecke Max-Planck-Straße
Telefon: 02238/966 600

Öffnungszeiten
Mo bis Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr
Samstag: 09:30 bis 20:00 Uhr

Wohnwand „Paris“ Ausf. Lack weiß matt, Absetzungen Betonoptik dunkel, inkl. LED-Beleuchtung, B/H/T ca. 280x194x49 cm. 3202143

Wohnwand
499.-

799.-**799.-

inkl. LED-Beleuchtung

49.99
Stuhl

69.99**69.99

549.-**549.

349.-349.-
Esstisch

MITNEHMEN
SOFORT

IM

Esstisch „Star“ Tischplatte Keramik Dunkelgrau, B/H/T 180x76x90 cm. 3758576
Stuhl „Sivas“ Bezug im Sitz boucle beige, Bezug im Rücken Cordstoff beige, 3751031

6.904

ANGEBOT IM
SEGMÜLLER RESTAURANT

Abb. ähnlich.
Verzehr nur in unserem Restaurant.
Preis pro Person. Gültig vom 01.06. - 06.07.24.

Schlafzimmer „Pasadena“ in Ausf. Bianco-Eiche Nachbildung und Absetzung in graphit, best. aus: Kleiderschrank 6-trg. mit Querriegel, B/H/T ca. 300x216x58 cm,
Bett mit Holzkopfteil, Liegefläche ca. 180x200 cm und 2 Nachttische. 3794331 Ohne Passepartout, Polsterrollen, Nachttischenpaneele,Matratze, Lattenrost und Deko.
Gesamtpreis für das abgebildete Modell inkl. optionaler Zusatausstattung 1496.-

Kleiderschrank
Bett
2 Nachttische

Im Preis enthalten

799.-
Schlafzimmer

1299.-**1299.

11.95*

4.99
Handtuch

jeje24.24.99
Bettwäsche

79.99*

Fleischpflanzerl mit Kartoffelwedges
mit frischem Salat,
Tomatensugo und
Röstzwiebeln

Unsere Überbestände
müssen weg

Wir lösen unsere Sonder-
Kontingente auf

Riesige Auswahl
an bester
Neuware

LAGER

Perkal-Bettwäsche
100 % Baumwolle, B/L ca.
135x200/80x80 cm. 3709113

Handtuch „Alicante“ 100 % Baumwolle, B/L ca. 50x100
cm. 3768273

Griffbrett Schiefer 21x10 cm.
3781284 Ohne Deko.

verschiedene
Bezugsstoffe zum
individuellen Preis

inkl. Bettkasten & Bettfunktion

1299.-**1299.

699.-
Polstergarnitur

Polstergarnitur „Fabio“ Stoffbezug, Metallfüße schwarz, inkl. Kopfteilverstellung, best. aus: Sofa 2-Sitzer mit Bettfunktion Arm-
lehne links und Eckottomane mit Bettkasten und offenem Abschluss rechts, Stellmaß ca. 280x235 cm. 3771237 Ohne Dekokissen.

Passepartout, Polsterrollen, Nacht-
tisch-Paneele optional erhältlich

versch. Farben

6.99*

0.0.9999
Griffbrett

inkl. Kopfteilverstellung

ALLES
NURSOLANGEVORRATREICHT!



Kinderleicht sparen:
bis zu
auf
MARKISEN/-TÜCHER

20% RABATT*

DIE JUBILÄUMSPREISE RUFEN!
SCHLAUE KÖPFE AUFGEPASST:

* gilt für ausgewählte
Markisen-Modelle
und -Tücher

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

e

KONTINUITÄT
SOLIDITÄT
ERFAHRUNG

Ä

WIR FEIERN

Aktion verlängert
bis 31.07.2024

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTENBESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

ANZEIGE

Köln. Die Fachstelle gegen
Antisemitismus im NS-Doku-
mentationszentrum der Stadt
Köln hat im Jahr 2023 einen
massiven Anstieg antisemiti-
scher Vorfälle in Köln im Ver-
gleich zum Vorjahr verzeich-
net.
Wurden 2022 noch 83 Vor-

fälle dokumentiert, so hat sich
die Zahl im vergangenen Jahr
mit 176 Vorfällen mehr als
verdoppelt (plus 112 Prozent).
Dieser sprunghafte Anstieg
steht in einem deutlichen Zu-
sammenhang mit dem 7. Okto-
ber 2023, dem Tag, an dem in
Israel der größte Massenmord
an Jüdinnen und Juden seit der

Shoah verübt wurde.
Die im Jahresbericht doku-

mentierten Vorfälle reichen
von antisemitischen Anfein-
dungen und Übergriffen auf
Kölner Juden, über antisemiti-
sche Schmierereien im öffent-
lichen Raum und beschmierte
Stolpersteine, bis hin zu anti-
semitischen Äußerungen auf
Demonstrationen. Da sich fast
zwei Drittel aller 2023 in Köln
registrierten Vorfälle nach
dem 7. Oktober 2023 ereigne-
ten, widmet der Jahresbericht
diesem Thema ein eigenes Ka-
pitel.
Die Analyse der Vorfäl-

le zeigt, dass die 2023 doku-

mentierten Vorfälle nicht nur
quantitativ zugenommen ha-
ben, sondern auch deutlich
gewalttätiger waren als im
Vorjahr. Dies zeigt sich insbe-
sondere in der Zunahme der
Kategorien „Angriffe“ (von
drei auf acht) und „Drohun-
gen“ (von zwei auf sieben). Der
überwiegende Teil der 2023
dokumentierten Vorfälle er-
eignete sich in Form von soge-
nanntem „verletzendem Ver-
halten“ (152 Fälle). Darunter
fallen auch die insgesamt 27
Demonstrationen im Kölner
Stadtgebiet, bei denen antise-
mitische Äußerungen doku-
mentiert wurden.
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Von AWB bis Zappes-Mangel: Die bisherigen Tops und Flops des TurniersNächtliche Taxi-Nächtliche Taxi-
Gutscheine fürGutscheine für
alle Kölnerinnenalle Kölnerinnen
Köln. Das Ratsbündnis aus

Grünen, CDU und Volt will
ein System für Taxigutschei-
ne für Frauen etablieren, das
sie nachts auf dem Heimweg
nutzen können. Das sieht ein
Antrag im Gleichstellungsaus-
schuss vor, der darüber in sei-
ner Sitzung am 24. Juni bera-
ten wird.
So soll mit dem Projekt

„Frauen-Nacht-Taxis“ das
Sicherheitsempfinden von Köl-
ner Frauen erhöht werden.
In Zusammenarbeit mit dem
Taxi-Ruf Köln soll ein Gut-
scheinsystem eingeführt wer-
den, auf das Kölnerinnen für
eine nächtliche Taxifahrt zwi-
schen 22 und 6 Uhr zurückgrei-
fen können. Für die Finanzie-
rung sind 15000 Euro aus dem
städtischen Haushalt vorgese-
hen, noch 2024 soll das Projekt
an den Start gehen.

Die Verwaltung soll laut An-
trag außerdem prüfen, ob sich
das System auch auf Anbieter
wie Uber oder Bolt übertragen
lässt, die in Köln von vielen
Menschen genutzt werden. Das
Kölner Ratsbündnis orientiert
sich mit seinem Vorstoß an ei-
ner bereits laufenden Kampag-
ne aus München.
Dort können Frauen für ei-

ne nächtliche Taxifahrt ei-
nen Wertgutschein in Höhe
von zehn Euro einlösen, wenn
sie sich zu einer Wohnadresse
fahren lassen. Das Pilotprojekt
wurde erst Anfang des Jahres
zu einem dauerhaften Angebot
in München.
In der Begründung für ih-

ren Antrag zitieren die Kölner
Bündnisparteien aus einer Kri-
minalstatistik des Bundeskri-
minalamts von 2022. Demnach
meiden 58 Prozent der Frau-
en bei Dunkelheit den öffent-
lichen Nahverkehr, außerdem
meiden sie bestimmte Plätze
und Parks. „Bei Männern ist
die Quote nur halb so hoch“,
heißt es.

So läuft die EMSo läuft die EM
in Köllein Kölle

Der Heumarkt beim Auftaktspiel
der deutschen Nationalmann-
schaft gegen Schottland am ver-
gangenen Freitag: Die EM in Köln
ging verheißungsvoll an den Start,
sehr viele Fans nehmen die Ange-
bote wahr und feiern ein Fußball-
fest. Foto: Uwe Weiser

Antisemitismus steigt sprunghaftAntisemitismus steigt sprunghaft
2023 verdoppelte sich die Anzahl der Vorfälle in Köln
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Im Januar dieses Jahres demonstrierten zehn-
tausende Kölner gegen rechtes Gedankengut
auf der Deutzer Werft. Archivfoto: Uwe Weiser

Köln. Vom 20. bis 29. Sep-
tember 2024 wird die Crime
Cologne Köln wieder zur
kriminellen Hauptstadt
Deutschlands machen.
Das finale Programm wurde

vor wenigen Tagen bekannt
gegeben. In der Domstadt
wird sich wieder die Crème de
la Crème der Krimibranche
versammeln: Mit dabei sind
unter anderem Håkan Nes-
ser, Deon Meyer, Marc Raabe,
Arnaldur Indriðason, Karina
Urbach, Friedrich Ani, Bea-
te Maly, Linus Geschke, Tat-
jana Kruse, Margarete von
Schwarzkopf, Jean-Luc Ban-
nalec und viele mehr!
Ein besonderes Highlight

ist die Eröffnungsgala des
Festivals, auf der auch der

Crime Cologne Award verlie-
hen wird. Der Abend wird in
diesem Jahr von Mona Ame-
ziane moderiert.
Auch die Veranstaltungs-

orte sind wieder besonders –
gelesen wird zum Beispiel in
der Rechtsmedizin, im Atom-
bunker Köln Kalk, im Kölner
Hauptbahnhof, im Bestat-
tungshaus Christoph Kuckel-
korn, bei Microsoft oder bei
Tesla.
Das gesamte Programm

ist jetzt auf der Website des
Festivals einsehbar: www.
crime-cologne.com. Der
Vorverkauf für alle Veranstal-
tungen startete am 17 Juni.
Auf koelnticket.de können
Tickets für alle Veranstaltun-
gen gebucht werden.

Krimi-Festival Crime Cologne:
Das Programm steht fest

Symbolfoto: Heinekamp
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DAS AUTOMAGAZIN IN IHREMWOCHENBLATT

Kurz notiert

Im Dreiklang

Köln – Die Automobilherstel-
ler Toyota, Mazda und Subaru
haben sich auf die gemeinsame
Entwicklung einer neuen Mo-
torengeneration geeinigt. Diese
sollen speziell auf den Einsatz in

zugeschnitten sein und markieren
für die Hersteller einen wichtigen
Schritt auf dem Weg in Richtung
CO2

Alle drei Unternehmen werden
die neuen Motoren so weiterent-
wickeln, dass sie sich ideal in
den Antriebsstrang ihrer jeweili-
gen Fahrzeuge integrieren lassen.
Die noch kompaktere Bauweise
der neuen Motoren erlaubt neue
Möglichkeiten für das Packa-
ging. Auch tragen sie zu weniger
CO2-Emissionen bei, da die neu-en Motoren mit CO2-neutralenKraftstoffen betrieben werden

-
sche Kraftstoffe (E-Fuels), Bio-

-
stoff, deren Einsatzmöglichkeiten
durch die neue Motorengenerati-

Bei den neuen Motoren soll nicht
nur allein die Leistung verbessert,
sondern auch das Zusammenspiel
mit Elektroantrieben optimiert
werden, um die Vorteile der ver-
schiedenen Antriebsarten zu nut-
zen. Ihre kompaktere Bauform
ermöglicht darüber hinaus neue
Designmöglichkeiten, was wiede-
rum die aerodynamischen Eigen-
schaften der Fahrzeuge verbessert.
Dies ist ein weiterer wichtiger As-
pekt mit Blick auf immer strenge-
re Emissionsvorschriften. Obwohl
Subaru, Toyota und Mazda mit
ihrer Produktpalette zueinander
im Wettbewerb stehen, verfolgen
doch alle drei Unternehmen ein
gemeinsames Ziel. WMD

Köln – Wir sprachen mit Daniel
Schnell, stellvertretender Ge-

-
land GmbH.

DIE AUTOSEITEN: Herr
Schnell, Suzuki hat in diesem
Jahr einiges zu erzählen. Sie ha-
ben kürzlich den neuen Swift
vorgestellt. Wie sind Sie ins Jahr
gestartet?

Daniel Schnell: Das erste Quar-
tal 2024 war für uns erfolgreich,
auch weil es das letzte Quartal

war. Mit mehr als einem Prozent
Marktanteil haben wir unser Ziel
erreicht. Erst kürzlich, am 1. Ap-
ril, sind wir in ein neues Fiskal-
jahr gestartet und haben direkt
zu Beginn den neuen Swift im
Handel eingeführt – unser ab-
solutes Highlight. Mit der nun
siebten Generation schreiben wir

fort. Und er bleibt sich auch in
der jüngsten Generation treu: ein
kompaktes Auto zum erschwing-
lichen Preis ab 18.900 Euro mit
einem klassischen Verbrennungs-
motor. Wir sind optimistisch, das

bisherige Volumen des Swift auf
mehr als 10.000 Einheiten pro
Jahr erhöhen zu können. Daneben
haben wir den Vitara, S-Cross,
Swace und Across aufgewertet.
Daher wollen wir das Marktan-
teilsziel von einem Prozent wei-
terhin aufrechterhalten und sind
trotz der schwierigen Gesamtlage
zuversichtlich, diese Marke ge-

zu erreichen.

?: Suzuki ist in der Vergangen-
heit mit dem Allradantrieb be-
kannt geworden. Spielt der heute
noch eine Rolle?

inzwischen umso mehr als Allein-
stellungsmerkmal, weil andere
Marken keinenAllradantrieb mehr
anbieten. Gerade einige vollelekt-
rische Modelle sind nicht mehr mit
4x4 zu haben – selbst bei Herstel-
lern, die lange einen Allrad- und
Off Road-Ansatz verfolgt haben.
Bis auf den Swace können alle un-
sere Modelle auf Wunsch mit All-
radantrieb bestellt werden, auch
der neue Swift. Neben Kompakt-
fahrzeugen ist unsere Allradkom-

petenz das Differenzierungsmerk-
mal gegenüber demWettbewerb.

?: Wie ist die Suzuki Modellpa-
lette aktuell strukturiert? Sie set-
zen eher auf kleinere Fahrzeuge.
Wird das auch inZukunft so sein?

Wir sind eine globale Marke, aber
-

treten. Aus strategischen Gründen
sind die USA und China für Su-
zuki keine relevanten Regionen
mehr. Denn hier besteht nach wie
vor eine hohe Nachfrage nach
großen Fahrzeugen, was nicht der
Suzuki DNA entspricht. Die ein-
zigen größeren Suzuki Fahrzeuge
in Europa sind der Across und der
Swace, die beide aus einer Ko-
operation mit Toyota stammen.
Auch bei den vollelektrischen

Jahren sukzessiven Markstart fei-
ern werden, bleiben wir uns treu,
indem wir weiterhin Kompakt-
fahrzeuge und Kompakt-SUVs
anbieten werden. WMD

Das ganze Interview lesen auf
www.dieautoseiten.de

Daniel Schnell, Suzuki Deutschland (li.) im Gespräch mit DIE AUTOSEITEN Foto: WMD

Köln – Auf der Suche nach all-
-

Privat-Kunden genauso wie Ge-
werbetreibende bei Opel fündig
werden. Der Hersteller bietet eine
breite Palette an batterie-elektri-
schen Modellen und Plug-in-Hy-
briden für Beruf und Freizeit.
Doch Opel möchte die Elektro-

erschwinglicher machen. Hinter-
-

singkunden können sich bei zahl-
reichen Modellen eine Wallbox
von „Free2Move eSolutions“ gra-
tis sichern und damit wohlmöglich
mehrere hundert Euro sparen.

auf die Straße – mit einer breiten
Auswahl an vollelektrischen und

Bedürfnisse und Anforderungen.
Genauso wichtig sind aber auch

dazu animieren, auf die Elektro-

Gratis-Zugabe einer Wallbox zum
Laden zuhause oder am Arbeits-

platz wollen wir den Kunden ihre
Entscheidung erleichtern – frei
nach dem Motto: lokal emissi-
onsfrei fahren und sparen dabei“,
sagt Opel Deutschland-Marken-
chef Patrick Dinger.

Bei einem Vertragsabschluss bis
-

box beim Neuwagenkauf oder
-leasing bereits inkludiert. Die

-
box kann im Innen- und Außen-

bereich installiert werden und
verfügt über eine Ladeleistung
von maximal bis zu 22 kW – bei
einer Freigabe durch den Netzbe-
treiber und Installation durch ein
Fachunternehmen. Mit der La-
destation kann man das Auto si-

Dabei behalten die Nutzer via
App den Ladestatus ihres Fahr-
zeugs stets im Blick und können

Ferne steuern. WMD

Suzuki bleibt sich treu
Weiterhinmit Kompaktmodellen und Kompakt-SUVs imMarkt

Bestseller aufgewertet

E-Mobilität attraktiv machen
Wallbox beimOpel Neuwagenkauf oder -leasing bereits inkludiert

Animieren, auf die E-Mobilität umzusteigen Foto: we/WMD

der überarbeitete Hyundai Tuc-
son jetzt bestellbar. Das erfolg- sich drei Jahre nach dem Start

der aktuellen Modellgenerati-
on umfassend aktualisiert: mit
dynamischen Design, einem
neu gestalteten Innenraum, der
neuesten Software-Plattform,
inklusive eines neuen Layouts
für das Cockpit und die Navi-
gation. Wahlweise stehen der
Benziner 1,6 T-GDI 48V-Hy-
brid und der Diesel 1.6 CRDi
48V-Hybrid in vier Ausstat-
tungslinien, auch mit Allradan-
trieb bereit. WMD

Lindenthaler Tierpark soll den Namen Heribert Resch tragen

Ein beliebtes Ausflugsziel ist der Lin-denthaler Tierpark, nicht zuletzt durchdie Arbeit von Heribert Resch (†)(Foto unten). Foto: Hermans

VON HANS-WILLI HERMANS
Lindenthal. Er ist beliebt auch über den Stadtbezirk

Lindenthal hinaus: Die Maßnahmen zur Umgestal-
tung und Modernisierung des Lindenthaler Tierparks
in den vergangenen Jahren haben dessen Attraktivi-
tät als Ausflugsziel merklich gesteigert. Nun möchte

die Lindenthaler Bezirksvertretung den Mann ehren,
der maßgeblich dazu beigetragen hat: Die Anlage soll
künftig „Heribert Resch-Tierpark in Lindenthal“ hei-
ßen. In der Begründung des CDU-Antrags heißt es,
der im März 2024 im Alter von 85 Jahren verstorbe-
ne Heribert Resch habe sich mit seinem langjährigen,
unermüdlichen Engagement für den Tierpark in der

Bezirksvertretung, aber auch als Vorsitzender des För-
dervereins bleibende Verdienste erworben. Es sei an
der Zeit, das Andenken an Resch durch die Umbenen-
nung „angemessen zu wahren“. Der Tierpark soll mög-
lichst bald nach Ablauf der gesetzlich vorgeschriebe-
nen Frist für Umbenennungen erfolgen.Also nach dem
zweiten Todestag Heribert Reschs, ab März 2026.

EhrungEhrung
für einenfür einen
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Abendgespräch
zur Sache
Sülz. In der Reihe „Abend-

gespräch zur Sache“ stellt am
23. Juni (19.30) im Terstee-
genhaus (Emmastraße 6) der
Politikwissenschaftler und
„Armutsforscher“ Prof. Dr.
Christoph Butterwegge die
wichtigsten Thesen seines
neuen Buches „Umverteilung
des Reichtums“ vor. Es geht
um die Ursachen der wach-
senden sozialen Ungleichheit
und um die nötigen Maßnah-
men, die zur Überwindung
von Armut und Reichtum not-
wendig sind.

Spende: 180 000
Euro für die CDU
Köln. Der frühere Kölner

Immobilien-Mogul Christoph
Kahl hat dem Kölner CDU-
Kreisverband 180000 Euro ge-
spendet, damit sie ihre Schul-
den abbezahlen kann. Das
bestätigte Kahl. Zuvor hatte
die Präsidentin des Deutschen
Bundestages Kahls Spen-
de veröffentlicht. Das ist laut
Parteienfinanzierungsgesetz
ab 35000 Euro verpflichtend.
Insgesamt hat CDU-Mitglied
Kahl am 4. Juni 500000 Euro
an die Partei gespendet, laut
seiner Aussage erhalten Bun-
des- und NRW-Landespartei
jeweils 160000 Euro und die
Kölner CDU 180000 Euro. Kahl
sagte: „Ich stehe dazu und ha-
be nichts zu verbergen. Mir
geht es darum,die Demokratie
zu stärken und die AfD zu ver-
hindern.“ Insgesamt hatte die
Kölner CDU rund 212000 Euro
Schulden, demnach hat Kahl
rund 85 Prozent der Summe
gespendet. Kahl hat sich im
Herbst 2022 mit 68 Jahren aus
seinem Unternehmen James-
town mit Sitz in Marienburg
zurückgezogen. Die Firma be-
zeichnet sich selbst als Spe-
zialist für US-Immobilien, die
Anleger investieren in Fonds
und hoffen auf eine Wertstei-
gerung.

Regen schlecht
für Borkenkäfer
Köln. Das Wetter ist von

sommerlichen Temperaturen
noch deutlich entfernt, aber
der viele Regen der vergange-
nen Wochen hat möglicher-
weise auch etwas Gutes. Er hat
den schlimmste Schädlingen,
den Borkenkäfer, den Start in
die Saison vermiest. Sie mö-
gen keine Nässe.Das lässt nun
die Waldbesitzer hoffen. „Die
Borkenkäfer brauchen stabile
Wärme. Je nasser es ist, des-
to schlechter für sie“, sagte
Friedrich Louen vom Landes-
betrieb Wald und Holz NRW.
Da die Böden so feucht seien,
hätten die Fichten Kraft, um
sich gut gegen den Schädling
wehren zu können– jedenfalls
besser als in den vergangenen
Jahren.
Es sei derzeit aber noch zu

früh, um aufzuatmen: „Wir
bleiben vorsichtig, auch wenn
das Wetter uns Hoffnung
schenkt.“ Man müsse abwar-
ten, ob es im Sommer weiter
regne, Stürme vorbeiziehen
würden und befallene Stäm-
me schnell aussortiert werden
könnten.
Nach Angaben des Landes-

betriebs sind seit 2018 rund
143000 Hektar Wald den Bor-
kenkäfern, Stürmen und der
Trockenheit zum Opfer gefal-
len.

Schweiß- und
Schleifarbeiten
Lindenthal. Nachts kann

es ein wenig lauter werden,
denn die KVB führt vom 23.
Juni bis zum 19. Juli Schweiß-
und Schleifarbeiten durch.
Betroffen ist der Streckenab-
schnitt zwischen den Halte-
stellen „Dürener Straße/Gür-
tel“ und „Brahmstraße“ der
Linie 7. Mit den Arbeiten wer-
den unter anderem die Fahr-
geräusche reduziert. Aus
betriebs- und verkehrstechni-
schen Gründen wird nur in der
Nacht gearbeitet.
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Zahnarztpraxis Dr. Mandana Sarram
Hermeskeiler Str. 18, 50935 Köln-Sülz
Tel.: 0221-434978, www.sarram.de
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unsere Rinderhüftsteaks,
eingelegt in einer würzig-pikantenMarinade
3 Stück à ca. 180 g pro Packung 1.000 g nur 16,99 €

herzhafte Krakauer mit Emmentaler Käse oder
mit einer pikanten Chilinote
5 Stück à 100 g
pro Packung (kg = 8,80 €) je Packung nur 4,40 €
STEAKSAUCE
(kg = 7,96 €) Flasche nur 1,99 €

LECKER, LECKER

Das riecht mächtig nach Ärger. Denn der Kölner Verkehrs-
dezernent Ascan Egerer plant offenbar die Einführung ei-
ner Tempo-30-Zone auf der Luxemburger Straße. Das hat
er nach EXPRESS-Informationen in einer verkehrsinternen
Runde erklärt. Innerhalb von sechs Wochen wolle er dieses
Ziel umsetzen. Der Rat der Stadt Köln hat darüber nicht ab-
gestimmt.

VON OLIVER MEYER
Köln. Wer die Luxembur-

ger Straße kennt, der weiß: Oft
fährt man dort nicht einmal
Tempo 30. Denn dort sind zig
Fahrrad-Fahrer unterwegs, die
nicht einfach überholt werden
können. Auch Lieferfahrzeuge
„rauben“ vor allem an Werkta-
gen die rechte Spur, weil sonst
ein Beliefern der Geschäfte
kaum möglich ist.
Anwohner sind aber offenbar

so genervt von dem Autover-
kehr, dass 60 Personen imMärz
Klage beimVerwaltungsgericht
einreichten, um das Tempo auf
30 km/h reduzieren zu lassen.
Bei der Kölner Verwaltung wa-
ren sie zuvor mit ihrem Vor-
haben gescheitert. Dort lehn-
te man entsprechende Anträge
ab.
Jetzt aber könnten die An-

wohner bald wieder ihre Klage
zurückziehen. Denn der Köl-
ner Mobilitätsdezernent Ascan
Egerer will nicht einmal mehr
den Ausgang der eingereich-
ten Klage abwarten – und wohl
sein eigenes Ding durchziehen.
Wie aus der Politik zu hö-

ren war, will Egerer auf der ge-

samten Länge zwischen Hürth
und dem Barbarossaplatz das
Tempolimit durchsetzen. Das
hätten sich die klagenden An-
wohner nicht einmal erträumt.
Denn immerhin planten sie,
die Luxemburger Straße nicht
komplett mit Tempo 30 lahm-
zulegen.

Unglaublich: Nur einen Tag
vor der Sitzung, in der Ege-
rer seinen Plan erklärte, hatte
er noch im Verkehrsausschuss
gesessen – und dort kein Wort
über den wohl wichtigsten Ver-
kehrsplan von sich gegeben.
Wie der städtische Ver-

kehrsexperte in sechs Wochen
sämtliche Beschilderungen än-
dern und zudem Ampelschal-
tungen anpassen will, weiß
wohl nur er selbst. Wissen von
diesem Geheimplan haben
auch weder Polizei noch Feu-
erwehr, wie EXPRESS erfuhr.
Man fragt sich daher. Was

hat Egerer so urplötzlich ange-
trieben?
Die Antwort könnte sein,

dass ein Vermittlungsaus-
schuss von Bundestag und
Bundesrat sich auf ein Ge-
setzesvorhaben geeinigt hat.
Demnach will man den Kom-
munen mehr Spielraum bei der
Einrichtung von Tempo 30-Zo-
nen geben. Bislang war das nur
mit dem Argument der Ver-
kehrssicherheit möglich, bald
sollen auch Klima und Ge-
sundheit ausreichen. Bis es
aber so weit ist, muss das Vor-
haben erst einmal in ein Ge-
setz gegossen werden.
Die CDU Köln meldete sich

bereits zu Wort: „Die Vorge-
hensweise wirft durchaus Fra-

gen auf. Warum zum Beispiel
wurde die Politik bei einem
Vorhaben mit solch einer Trag-
weite weder informiert noch
eingebunden? Gleichzeitig
konterkariert eine solche Ent-
scheidung unseren ganzheit-
lichen Ansatz für das Grund-
netz für den motorisierten
Individualverkehr. Auch hier
stellt sich die Frage, ob Tem-
po 30 mit einer leistungsfähi-
gen Trasse vereinbar ist? Bei
allem Verständnis für die un-
terschiedlichen Interessen,
dürfen wir eine Millionenstadt
wie Köln nicht komplett lahm-
legen.“

Tempo 30 auf derTempo 30 auf der
LuxemburgerLuxemburger

Auf der Luxemburger Straße soll in sechs
Wochen komplett Tempo 30 gelten, so der
verantwortliche Dezernent. Foto: Weiser

Egerer hielt seinen Plan
während der Ausschusssit-
zung geheim

Der Kölner Verkehrsdezernent Egerer im Alleingang mit Geheimplan unterwegs:

d i V i l f B i i l

Kölns Verkehrschef Ascan Egerer mit einem Geheimplan.
Foto: Borm

Köln. Ein schockierender
Entführungsfall wird vor dem
Kölner Landgericht aufgearbei-
tet. Zwei Männer, denen jeweils
bis zu 15 Jahre Gefängnis dro-
hen, gaben zum Prozessauftakt
zu, eine Psychotherapeutin in
deren Praxis überwältigt und
in eine Wohnung verschleppt
zu haben. Unter schlimmsten
Drohungen sollte die Frau zur
Zahlung von 1,5 Millionen Eu-
ro aufgefordert werden.
Die Anklage schildert ein

Horrorszenario: Unter falschen
Angaben hatte sich einer der
Männer einen Behandlungster-
min bei der Therapeutin ver-
schafft, diese dann nach einem
Kampfgeschehen in der Praxis
überwältigt und schließlichmit
Chloroform betäubt.
Dann steckte man die Frau

in eine kleine Kiste, schaffte
sie in einen eigens angemie-
teten Transporter und fuhr in
die Niehler Sebastianstraße.
In der dortigen Wohnung an-
gekommen sperrten die Tä-
ter die Frau in ein mit Maler-
vlies abgeklebtes Badezimmer
ein, legten ihr zuvor noch ei-

ne Windel an. Einer der Män-
ner, lange Krankenpfleger auf
einer Intensivstation, setzte
dem Entführungsopfer noch ei-
nen Venenzugang. Laut Ankla-
ge sollen der Frau durch diesen
mehrfach Beruhigungsmittel,
Amphetamin und Ecstasy ein-
geflößt worden sein.
„Hier sind mächtige Men-

schen involviert“, soll einer der
Angeklagten zu der Frau gesagt
und ein Drohszenario aufge-
baut haben. Nachdem noch in
der Praxis davon die Rede ge-
wesen sein soll, die Therapeu-
tin in den Rhein zu werfen, kam
es in der Wohnung zur Ankün-
digung, einen Porno zu drehen
und diesen ins Internet zu stel-
len. Auch müsse die Frau den
Kot eines der Täter essen.
Abwenden könne die Frau

das nur, wenn sie einen Mil-
lionenbetrag überweise. Laut
Anklage gab es noch in der
Wohnung Versuche, Geld über
das Handy zu transferieren,
diese scheiterten aber. Da-
nach wurde die Frau gezwun-
gen, eine Art Schuldschein zu
unterschreiben. Kurz darauf

wurde sie freigelassen.Das Op-
fer meldete sich bei der Polizei,
schnell kam es zur Verhaftung
der Männer.
Beim Prozess räumte der

40-jährige Beschuldigte pau-
schal alle Vorwürfe ein. Der
55-jährige Beschuldigte tätigte
eine differenzierte Einlassung
und offenbarte, eine Liebesbe-
ziehung zu seinem Komplizen
zu unterhalten. „Er hat mich
manipuliert“, sagte der Mann.
Er habe sich den ganzen Tat-
zeitraum „wie in einem Film“
gefühlt und sich über die Kon-
sequenzen keine Gedanken ge-
macht.
Gleichwohl wolle er den

40-jährigen Juristen, der ihm
in Saal 112 verliebte Blicke zu-
warf, heiraten. Zum Motiv sag-
te er, dass sein Freund selbst
Patient bei der Therapeutin
gewesen sei und sich falsch be-
handelt und betrogen gefühlt
habe. Daher habe er Schaden-
ersatz verlangen wollen.
Bei dem Opfer, das bis heu-

te arbeitsunfähig ist, wolle er
sich entschuldigen. Der Pro-
zess wird fortgesetzt. (pusch)

Therapeutin mitTherapeutin mit
Pornodreh gedrohtPornodreh gedroht

Einer der angeklagten Entführer verdeckt
das Gesicht, neben ihm seine Verteidige-
rin und ein Verteidiger. Foto: Pusch

Kostenlose
Vorleseaktion
Köln. In Köln gibt es eine

neue und vor allem kostenlose
Vorleseaktion für Kinder, an
zunächst vier Stationen, drau-
ßen an vier Offenen Bücher-
schränken. Das Projekt läuft
den ganzen Sommer über bis
Ende September. Man kann
sich einfach dazusetzen.
Veranstalter ist die Kölner

Stiftung Neuer Raum und die
Kölner Freiwilligen Agentur -
das Projekt basiert zudem auf
dem Ehrenamt. Weitere In-
fos und die Standorte unter:
lesewelten-koeln.de/vor-
ort/lesewelten-am-bue-
cherschrank



EXPRESS – DIE WOCHE25. Woche - 21./22. Juni 2024

208,> /,<� @,< /048 �6=0< 89.3 *0;= 4<=�
1�; /048 1,3;=�.3=420< ,6=0< &,/

>8/ 1�; /048 1,3;=�.3=420< ,6=0<
���450 -047 #,>1 0480< 80>08 &,/0< 9/0; ���450<�
��"8/4?4/>0660 (,><.3:;
740 ,-3
8242 ?98 �6=0; >8/ +><=,8/ /0< 048A>=,><.308/08  0-;,>.3=;,/0< �,- ��������450<�
�0/482>8208 >8=0;� @@@��;,/�:;>7-,>7�/0

Inh.: Jörg Prumbaum

WIR BEWEGEN EUCH

� �066-;�.50; !,>:=<=;,	0 �����
� !,770;7�360 �
�

�118>82<A04=08� $9�� �;� �
 � �� )3; �%?0;,=3 -4< ����
 )3;�� ',� 
� � �� )3;

EUROPAMEISTERSCHAFT IN KÖLN – TOPS & FLOPSEUROPAMEISTERSCHAFT IN KÖLN – TOPS & FLOPS

Die EM bedeutet für die
Müllmänner eine Menge

Arbeit. Denn die Hinterlassen-
schaften der Fans beim Public
Viewing oder beim Jubel-Zug
durch die Straßen müssen zü-
gig beseitigt werden.
Gerhard Bittdorf, Betriebs-

hofleiter der Stadtreinigung
Maarweg, erklärte dem EX-
PRESS: „Zusätzlich zum üb-
lichen Reinigungsprogramm
sind wir mit drei Schichten un-

terwegs. Zur Eröffnung vergan-
gene Woche Freitag zum Bei-
spiel betreute die Spätschicht
die Eventflächen während des
Spiels. Wir leerten Papierkör-
be und hatten im Blick, wo die
Leute Glas abgestellt haben,
das weg muss.“
Aber das ist nicht alles.Denn:

„Um 21 Uhr beginnt dann die
Nachtschicht mit drei großen
Trupps. Dann sind wir mit den
großen und kleinen Kehrma-

schinen und Müllwagen in der
ganzen Stadt im Einsatz. Und
sollten die noch nicht alles ge-
schafft haben, reinigt die Früh-
schicht am nächsten Morgen
noch mal mit. Wir sind allein
für die EM zusätzlich dann mit
110 Kolleginnen und Kollegen
unterwegs. Außerdem haben
wir 500 zusätzliche Tonnen für
Müll und Glas aufgestellt, die
müssen auch regelmäßig ge-
leert werden.“

KehrmännchenKehrmännchen
im Dauereinsatz
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Die Grüngürtelrosen mit
Kasalla-Sänger Bastian
Kampmann. Foto: Goyert
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Kölsche Tön
für die Fans

Bei einem Großereignis wie
einer Fußball-EM in der ei-

genen Stadt mag der eine oder
andere Fußball-Fan, wenn er
kann, auch mal bei leicht er-
höhten Bier- und Cola-Preisen
ein Auge zudrücken. Aber: Wie
weit lässt sich die Schraube
drehen? Das will offenbar der
europäische Fußballverband
UEFA herausfinden.
Denn: Für Fans im Stadi-

on wird es teuer. So kostet ein
halber Liter Bier vom offiziel-
len UEFA-Partner Bitburger
sieben Euro, mit Pfand müssen
Fans pro Bier sogar zehn Euro
bezahlen. Für einen halben Li-
ter Cola werden sechs Euro fäl-
lig, ein Mineralwasser gibt es
immerhin für „nur“ fünf Euro.

Das teuerste Getränk auf der
Karte ist eine Weißweinschor-
le: Hier zahlen Fans acht Euro
plus Pfand.
Wichtig für Kölner Fans: Die

Preise gelten für die offiziellen
UEFA-Events in der Stadt, also
unter anderem für das Stadion
und Fan-Feste. Bei den Public-
Viewing-Events am Tanzbrun-
nen oder am Heumarkt hat die
Stadt Köln die Hoheit über die
Preise. Im Tanzbrunnen etwa
kostet ein Softdrink (0,4 l) drei
Euro und ein 0,3 l-Bier vier Eu-
ro.
Die Reaktionen der Fans auf

die Preise der UEFA sind un-
terschiedlich. Viele sind sau-
er, machen ihrem Unmut in
den sozialen Netzwerken Luft.

Aber: Es gibt auch Verständ-
nis.
Unter einemPost auf „X“von

Sportjournalist Dirk Adam, der
die Getränkeliste der UEFA
zeigte und sie mit „absolu-
te Frechheit“ kommentierte,
gibt es auch andere Stimmen.
„Finde die Preise voll ok. Al-
les ist teuer geworden“, heißt
es unter anderem in den Kom-
mentaren. Oder „keiner zwingt
dich“.
Der größte Teil jedoch sieht

die Entwicklung negativ, vor
allem der Preis für Wasser
steht in der Kritik. „Wasser für
fünf Euro zu verkaufen, ist ei-
ne große Sauerei. Vor allem,
wenn es heiß werden sollte“,
heißt es dort.

Durstige Fans müssen bei der EM
tief in die Tasche greifen.
Symbolbild: William87/stock.adobe.com

Trinken beim FuppesTrinken beim Fuppes
gucken ist ein teurer Spaß

Angeboten werden in den
meisten der zehn EM-Stadi-
en nur Getränke von offiziel-
len EM-Partnern der UEFA. So
wird auch in Stadien, in de-
nen es normalerweise ande-
res Bier gibt, Bitburger aus-
geschenkt. Wie EXPRESS
berichtete, bildet Köln aller-
dings eine Ausnahme, hier
darf mit Sondergenehmigung
Kölsch ausgeschenkt werden –
während die Stadt Düsseldorf
das mit ihrem Alt zum Beispiel
nicht darf.
Es soll ein Fußball-Fest für

ganz Europa werden – beim
Blick in den Geldbeutel dürf-
ten manche Fans aber durch-
aus mit den Zähnen knirschen.

(tw. mit red.)

Die Woche
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Am 29. Juni ha’mer dann
Pitter un Paul (Peter und
Paul), wat esuvill heiß, dat all’
die, die Pitter oder Paul hei-
ße un jedäuf wooden sin Na-
mensdaach hann. Dä hellije
Pitter (heilige Petrus) ess dä
Schotzpatrun vun de Fescher
un soll doför sorje, dat vill Fe-
sche en et Netz jonn un dat de

Fescher widder jesund heim-
kumme. Mer hät dann am
Rhing Förcher aanjestoche,
die mer Petrusförche jenannt
hät. Hück steit der Rhing en
Flamme. För Pitter säht mer
och Peterche, Pitterche, Pit-
termännche. Heiß einer Peter
Johann weed dodruss Pittjan
un uss Peter Josef weed Pitt-
jüppche. Der drüjje Pitter ess
dä Brunne hingerm Dom.

Su säht merSu säht mer
en Kölleen Kölle

Pitter

wöchentlich. kostenlos.
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Lesen Sie am Sonntag

schnell. schneller.

Die Quälgeister fallen in
Scharen über uns her Pflegetipps für

kühle Köpfe

KKoommmmeenn SSiieeKommen Sie
bbllooßß nniicchhtt iinnssbloß nicht ins
SScchhwwiittzzeenn!!Schwitzen!

SSoommaacchheennSomachen
MMüücckkeenn kkeeiinneennMücken keinen
SSttiicchhStich

Von acht Millionen auf
13,8 Millionen, von

13,8 Millionen schlimmsten-
falls auf 18 Millionen: Die
Austragung der Fußball-Eu-
ropameisterschaft wird für die
Stadt immer teurer.
Die Stadtverwaltung hat-

te der Politik wenige Tage
vor dem Start des Turniers
eine Dringlichkeitsentschei-
dung vorgelegt, laut der der
Stadtrat Mehrkosten von bis
zu 4,377 Millionen Euro ge-
nehmigen soll. Grund ist die
zusätzliche Public-Viewing-
Fläche am Konrad-Adenau-
er-Ufer, die die Stadt aus Si-
cherheitsgründen einrichten
musste.
Sicherheitsbehörden und

Fanverbände hatten die Stadt
darauf hingewiesen, dass je-
weils bis zu 100000 Schotten
und Engländer im Rahmen der
EM nach Köln kommen wer-
den.
Da die geplanten Public-

Viewing-Angebote am Heu-

markt und Tanzbrunnen da-
her nicht ausreichen würden,
verkündete die Stadt Anfang
Mai, mit dem Konrad-Ade-
nauer-Ufer eine weitere Flä-
che einrichten zu wollen, auf
der bis zu 50000 Fans un-
ter freiem Himmel Fußball
schauen können.
Nun ist auch klar, was die-

ses zusätzliche Angebot kos-
ten wird: Pro Nutzungstag
420000 Euro – und da sind
die Initialkosten für die Her-
richtung der Fläche (522000
Euro) noch nicht mit einbe-
rechnet. Die Kosten entfallen
laut der Stadt dabei vor allem
auf das zusätzliche Sicher-
heitspersonal, Absperrmateri-
al und Sanitäranlagen.
300 zusätzliche Security-

Mitarbeiter werden am Kon-
rad-Adenauer-Ufer im Einsatz
sein. Bislang ist vorgesehen,
die Public-Viewing-Fläche
neben dem Spiel Schottland-
Schweiz am vergangenen
Mittwoch auch noch am 25.

Juni für das Spiel England-
Slowenien zu nutzen. Sollte
es bei diesen beiden bleiben,
steigen die Kosten um 1,362
Millionen Euro.
Die Stadt plant aber auch

mit einer Variante, in der die
deutsche Nationalmannschaft
im Turnier weit kommt – und
mit steigender Fußballbegeis-
terung das Konrad-Adenauer-
Ufer auch für die Übertragung
von Deutschlandspielen ge-
nutzt werden müsste. Wenn
Deutschland ins Finale käme,
wären sieben Nutzungstage
erforderlich – und damit Kos-
ten von 3,462 Millionen Euro.
Dazu kommt eine feste Kos-

tensteigerung von 915000
Euro, die laut Stadt aus einer
Tariferhöhung im Sicherheits-
gewerbe und zusätzlichen
technischen Anforderungen
resultiert. Insgesamt könnten
die Kosten für die EM in Köln
dann auf bis zu 18,2 Millionen
Euro steigen.

(awe. mit red.)

Mega-Schal
für Altstadt
Der Anstoß zur Heim-EM

in Deutschland ist erfolgt.
Und die Fußballbegeisterung
in den Städten stieg von Stun-
de zu Stunde. Immer mehr
Menschen mit Deutschland-
Trikots, -Schals und teils auf-
wendigen Kopfbedeckungen
strömten zu den Public-View-
ing-Areas. Auf dem Weg zum
Heumarkt in der Kölner Alt-
stadt stach eine neue Kom-
plett-Verkleidung der Baustel-
le am Stapelhaus ins Auge. Das
wegen Baufälligkeit der mittel-
alterlichen Fachwerkkonstruk-
tion derzeit im Rohbau befind-
liche Häuserensemble strahlt
auf dem Riesenbanner im aller
Pracht mit Deutschland-Schal
und „GOAL“-Schriftzug. Jetzt
die Frage: Wer schmückte das

Stapelhaus zur Heim-EM?
EXPRESS erfuhr: Es war

DFB-Partner Volkswagen. Der
Autobauer plante mit den städ-
tischen Behörden eine Win-
Win-Situation: eine Verschö-
nerung eines der beliebtesten
Fotospots in Köln während der
EM-Zeit. Dafür befasste sich
ein Projektteam von mehr als
25 Personen mit der aufwen-
digen Statik für das knapp 250
qm große Banner. Der Aufbau
dauerte eine Woche, bis das
Riesenbanner hing.
Das Stapelhaus ist übrigens

neben dem VW-Repräsentan-
tenhaus in Berlin das einzige
ikonische Gebäude in Deutsch-
land, das komplett in EM-Optik
geschmückt ist.

(Oliver Reuter)
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Seit Beginn der EM bietet
das Kölnische Stadtmu-

seum den Open Space, der kos-
tenlos besucht werden kann,
im Foyer.
Den Auftakt der Ausstel-

lungen dort bildet die Fokus-
ausstellung „Der Ball ist bunt!
Blicke auf den migrantischen
Fußball in Köln“ (bis 4. Au-
gust 2024). Fußball ist mehr
als nur ein Sport: Er verbin-
det die Menschen – Männer
und Frauen, Jüngere und Äl-
tere, Menschen unterschied-
licher Religionen, Hautfarben
und ethnischer Herkunft.Auch
für die Kölner Migrationsge-
schichte spielt Fußball eine
wichtige Rolle.

Das Kölnische Stadtmuse-
um nutzt daher die UEFA EU-
RO 2024 für eine Präsentati-
on von und mit migrantischen
Fußballvereinen, um ihre
Geschichte(n), Besonderhei-
ten und Akteure vorzustellen.
Da ist zum Beispiel Coşkun

Taş, ein türkischer National-
spieler, der 1959 bis 1961 als
erster türkischer Sportler für
den 1. FC Köln spielte. Er ist
damit der erste türkische Ver-
tragsspieler im deutschen
Fußball überhaupt. Oder na-
türlich Lukas Podolski, der
sehr eng mit Köln verbunden
ist, aber auch immer seine pol-
nischen Wurzeln kommuni-
ziert und nun in Polen spielt.

Originalobjekte aus der Kar-
riere von „Poldi“ sind ebenso
Teil der Schau wie Objekte von
Kölner Fußballvereinen oder
historische Filmaufnahmen
des WDR: Sie zeigen beispiels-
weise ein „Gastarbeiter-Tur-
nier“ der 1960er-Jahre, dessen
Finale im Müngersdorfer Sta-
dion stattfand. Die Filme wur-
den in Kooperation mit dem
Verein Köln im Film e.V. re-
cherchiert und zugänglich ge-
macht.
„In der Kölner Fußball-

geschichte finden sich viele
Momente der Kölner Migra-
tionsgeschichte“, betont Mu-
seumsdirektor Dr. Matthias
Hamann.

EUROPAMEISTERSCHAFT IN KÖLN – TOPS & FLOPSEUROPAMEISTERSCHAFT IN KÖLN – TOPS & FLOPS

Besonders in den Aus-
tragungsorten der Fuß-
ball-Europameisterschaft in
Deutschland fehlen in Ho-
tel- und Gastronomiebetrie-
ben tausende Fachkräfte.
Einer am vergangenen Sams-
tag veröffentlichten Unter-
suchung des Kölner Instituts
der deutschen Wirtschaft
(IW) zufolge kann rein rech-
nerisch knapp ein Viertel al-
ler offenen Stellen der Bran-
che nicht besetzt werden.
Bundesweit fehlen demnach

insgesamt mehr als 8000
Fachkräfte.
Dem IW zufolge ist die La-

ge in der Gastronomie be-
sonders angespannt. Dort
fehlten 2975 ausgebildete
Köche und 1959 Fachkräfte
im Gastronomieservice. Die
Aussichten für die Unterneh-
men sind zugleich schlecht:
In bestimmten Fachberei-
chen der Gastronomie gebe
es für über die Hälfte der of-
fenen Stellen keine passend
qualifizierten Arbeitslosen. Es wird mal wieder

teurer für die Stadt

Beim Infotreffen im Stadion
99 Tage vor der EM standen die
Mehrkosten noch nicht fest.
Archivfoto: Goyert

Der Ball ist buntDer Ball ist bunt
im Stadtmuseumim Stadtmuseum

Kölsche EM-SplitterKölsche EM-Splitter
Wenn der Zappes fehltWenn der Zappes fehlt

Keinen „riesengroßen An-
sturm“ der Freier, aber ei-
nen leichten Anstieg der
Nachfrage erwartet Kolja-
André Nolte vom Berufsver-
band erotische und sexuel-
le Dienstleistungen in Köln,
mit fast 1000 Mitgliedern
größter Verband seiner Art
in Europa.
„Wir verzeichnen bei unse-

ren Mitgliedern keine Angst
vor Überforderung, sondern
eher eine Vorfreude auf ein
paar mehr Kunden während
der EM.“ Mehr Kunden als

beim Fußball bescheren den
Bordellen vor allem sonst die
vielen Messen in der Dom-
stadt, erklärt ein Szene-Ken-
ner. Die Städte bauen der-
zeit aufgrund der steigenden
Nachfrage ihre Hilfsange-
bote aus: Köln wird seine
Streetworker vermehrt los-
schicken, und unter anderem
das Gesundheitsamt Düs-
seldorf wird seine Testange-
bote für sexuell übertragba-
re Infektionskrankheiten an
Spieltagen deutlich erwei-
tern.

Mehr ProstitutionMehr Prostitution

Noch bis zum 30. Juni steht
die Fan-Embassy auf dem
Kurt-Hackenberg-Platz/Am
Hof, die täglich in der Zeit
von 14 bis 20 Uhr besetzt ist.
Die Fan-Botschaft mit zwei
offenen Zelten und Sitzge-
legenheiten im Außenbe-
reich ermöglicht einen offe-
nen Austausch zwischen den
Fans.

Zudem stehen dort Toi-
letten, Trinkwasser und Son-
nencreme kostenlos zur Ver-
fügung. Um die Fans vor Ort
bestmöglich zu unterstüt-
zen, sind neben dem Kölner
Fanprojekt und Streetwor-
kern der Stadt rund um die
Spiele ihrer Nationalmann-

schaften auch die Fanver-
tretungen von Schottland,
England, Belgien und Rumä-
nien vor Ort. Um einemmög-
lichen Anstieg von Belästi-
gungen und sexualisierter
Gewalt insbesondere gegen
Frauen und Mädchen ent-
gegenzuwirken, wird EDEL-
GARD mobil ebenfalls in
der Fan-Embassy im Einsatz
sein. Die Einsatzzeiten sind
bisMittwoch,26. Juni, jeweils
von 19 bis 24 Uhr. Am Sams-
tag, 29. Juni, und Sonntag,
30. Juni 2024, von 18 bis 24
Uhr. Ab Freitag, 5. Juli 2024,
ist EDELGARD an Spieltagen
der deutschen Mannschaft
von 18 bis 24 Uhr vor Ort.

Fan-Botschaft & EdelgardFan-Botschaft & Edelgard
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Motorräder, Roller, Mofas,

Sammlungen, Quads, Chopper, Oldies

günstig - sicher - fachgerecht
Kronenpflege, Einkürzen, Wurzelentfernung
Baumfällung an schwierigsten Standorten

Heckenschnitt - kostenlose Beratung

PORZER BAUMDIENST

0 22 03 / 10 35 37

SucheGebrauchtfahrzeuge
Zustand egal

Automobile Hürth
Tel.: 0 22 33 / 97 86 10

VON HERZ ZU HERZSIE SUCHT IHN ER SUCHT SIE
Iris, 62 J., Krankenschwester, lie-
benswerte Witwe mit weiblicher Ausstrah-
lung, schlank, strahlendes Lächeln. Das
Leben hat nicht nur Sonnentage - leider
bin ich schon verwitwet, hoffe aber, noch-
mal glücklich zu werden. Ich bin sportlich
(wandern, Tennis, Radfahren), lese gerne,
bin eine gute Köchin, verreise gerne, liebe
schöne Spaziergänge - hast du Lust, mich
kennenzulernen, das Leben mit mir zu tei-
len? Melde dich über: (5522/J168971)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Maria, 74 J., Zahnärztin i.R., eine
sehr aparteWitwe, herzliches Wesen. Lei-
der gibt es gegen Einsamkeit keine Medi-
kamente - doch eine heitere Partnerschaft
hilft garantiert! Wasmöchten Sie über mich
wissen? Ich reise sehr gerne, liebe Stadt-
bummel, Museen, Theaterbesuche, möch-
te eine Partnerschaft auf Augenhöhe auf-
bauen, in der die Liebe jedenTag zuHause
ist. MeldenSie sich über: (5522/J167950)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Doris, 71 J., Bankkauffrau i.R., bild-
hübscheWitwe, wesentlich jünger wirkend,
einfühlsam, sie wandert gerne, liebt Mu-

Sommer ist da – aber keiner ist da, der
mich fest in seineArme nimmt! Lange Spa-
ziergänge durch die wunderschöne Natur,
gemeinsame Reisen, unbeschwertes
Lachen, ab morgen für den Rest des Le-
bens glücklich zu zweit sein, eine liebevolle
Partnerschaft, küssen, kuscheln – wollen
Sie das auch? Bitte melden Sie sich über:

(5522/J169214)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Angelika, 54 J., Beamtin, junge
Witwe, sehr sympathisch, offen und aufge-
schlossenNeuemgegenüber.Glücklich,Le-
ben, Lieben - und eine harmonische Bezie-
hung führen - das wünsche ich mir! Ich bin
fröhlich, reise gerne, bin kulturinteressiert,
musikalisch, sportlich – und möchte mein
Leben wieder mit jemandem teilen, möchte
nach einem Schicksalsschlag noch einmal
glücklich werden, möchte Liebe spüren - du
auch?Melde dich über: (5522/J168828)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Alexandra, 52 J., Bürokauffrau,
-

nen Rundungen. Leben bedeutet für mich
lieben-undliebenbedeutet fürmichglücklich
sein - doch dazu fehlst du mir! Wie kann ich
mich beschreiben? Ich bin offen, humorvoll,
naturverbunden, reise gerne, interessiere
mich für Kultur, Inneneinrichtung, koche lei-
denschaftlich gerne. Möchtest auch du dich
wieder verlieben,magst Zärtlichkeiten? Mel-

dedichüber: (5522/J167017)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

einfach

mag die Natur, ihren Garten, eig. Pkw. Ich

um alleine zu Hause zu sitzen - und wir ha-
ben alle nur ein Leben! Ich würde so sehr

den Rest des Lebens verbringen kann, der
wie ich ganz viel Gefühl und Liebemag, ein
tägliches „wir“ leben möchte - wie wäre ein
erster Spaziergang im Sonnenschein? Ru-

fen Sie an über: (5522/J168902)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Inge, 67 J., selbst. Physiotherapeutin,

Sinn fürHeiterkeit, eineaktiveFrau (Fitness,
Rad). Ich bin ein Mensch, der gerne lebt,
gerne lacht, Harmonie mag - und möchte
SIE mit meiner Fröhlichkeit anstecken! Wir
könnten gemeinsam lachen, reden, uns
liebevoll in denArmnehmen, uns verlieben,
Nähe spüren. Ich reise gerne,magTheater,
Konzerte, Kino und wünsche mir einen hu-
morvollen Partner, dem ich zeigen möchte,
wie schön das Leben zu zweit sein kann.
MeldenSie sich über: (5522/J168063)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Mechthild, 69 J., Ind.-kauffrau
i.R.,
Verstand, eig. Pkw. Erst wenn man wie ich
verwitwet ist, merkt man, wie sehr einem
wieder ein Partner im Alltag fehlt. Jemand,
mit demman viel unternehmen kann, wan-
dern gehen, reisen, über alles sprechen,
sich langsam näherkommen und noch ein-
mal verlieben. Ich fände es wunderschön,
wieder einen Mittelpunkt in meinem Leben
zu haben - und bei Sympathie könnte
ich mir ein Zusammenleben vorstel-
len!MeldenSie sich über:(5522/J169225)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Martina, 58 J., Hauswirtschafterin,
schlankeFigur, liebesWesen, sie kocht ger-
ne,bei Liebe nicht ortsgebunden.
Was erwarten wir vom Leben? Familie,
Erfolg, Geld, Liebe; leider kommen die ein
oder anderen Dinge auf dieser Wunschliste
manchmal zu kurz - bei mir war es die Lie-
be. Ichwünschemir einenPartner, der nach
einer wirklich festen Zweisamkeit sucht, der
mit mir gemeinsam eine Zukunft planen
möchte, um den ich mich gerne kümmern
würde. Ich will mit dir lachen, küssen, ge-
meinsame Pläne schmieden. Melde dich

über:(5522/J151038)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Karl, 76 J., selbst. Unternehmer i.R.,
Witwer, 1,78 m, unternehmungslustig, mit herr-
lichen Lachfalten. Ich habe das Gefühl, je älter
man wird, desto schneller vergehen die Tage.
Deshalb sollten wir keine Zeit mehr alleine ver-
schwenden, sondern ein gemeinsames Glück
suchen. Zu zweit hat man einfach wieder mehr
Elan für Unternehmungen, man geht die Dinge
als Paar mit Schwung an, lacht viel öfter, weil
das Herz wieder glücklich ist. Haben Sie Lust,
ein „wir“ zu leben - auf Wunsch auch bei
getrenntem wohnen? Melden Sie sich

über: (5522/J123956)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jochen,72J.Elektroingenieur i.R.,
einsympathischer,sehrgutaussehender,ni-
veauvoller Witwer, 1,84 m, Golfer, eig. Pkw.
Auchwennmanwie ich verwitwet und allei-

mal auf ein neues Glück hoffen darf. Sind

ich? Ich interessiere mich für Musik, Golf,
Reisen, Theater und alles, was schön ist im
Leben, suche eine Partnerin für ganz viele
Unternehmungen, für einen gemeinsamen,
glücklichen Lebensweg. Rufen Sie an über:

(5522/J167662)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Bernd, 69 J., sympathischer Witwer,
ein absoluter Gutmensch, er liebt die Natur
und den Garten, unternimmt gerne eine
schöne Reise, eig. Pkw. Leider bin ich
verwitwet - doch optimistisch genug, um an
ein neues Glück zu glauben: Wie wäre es,
wenn wir zusammen einen Spaziergang
machen, Kaffee trinken, über uns erzählen,
lachen, uns verlieben, eine gemeinsame
Zukunft aufbauen, unser Glück festhalten?

RufenSie an über: (5522/J166768)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Wilhelm, Mitte 80, Diplom-Ingenieur
i.R.,

-
ge leben ist schön - aber alleine alt zu werden
ist alles andere als schön!Wo ist die Dame, die
wie ich nochmal Zweisamkeit erlebenmöchte,
die mit mir spazieren geht, reist, Kultur genießt,
jeden Tag mit viel Fröhlichkeit und Liebe zu
einem schönen Tagmachenmöchte? Es wäre
einfach wunderbar, wenn wir noch viele Jahre
gemeinsam erleben könnten! Melden Sie sich

über: (5522/J156666)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Werner, 80 J., Orthopäde i.R., gutaus-
sehend, sehr nett, guter Gesprächspartner,

Gedanke; zwei Herzen - ein Gleichklang.
Bedeutet ein höheres Alter, dass man für
immer alleine bleiben muss? Nein! Ich lie-
be das Reisen, gehe gerne essen, bin an
Kunst, Kultur und Philosophie interessiert
– doch schöner wäre es, dies alles zu zweit
zu erleben. Ich würde mich freuen, wenn
wir die Zukunft zu zweit genießen könnten.
Bitte melden Sie sich über: (5522/J169084)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Wolfgang, 66 J., Vers.-Kaufmann
i.R., humorvoll, bodenständig. Wo lernt
man die Partnerin fürs Leben kennen? Im
Restaurant, beim Sport, durch Freunde?
Leider bisher nicht... doch vielleicht hier?
Das wäre mein Herzenswunsch! Zu mir:
Ich mag Musik, Kino, die Natur, bin spor-
tinteressiert, tierlieb, suche eine Partnerin
für ein harmonisches Leben zu zweit, für
gemeinsame Stunden mit viel Lachen
- und das gerne für immer! Melden Sie

sich über: (5522/J167085)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ernst, 83 J., Dr. Chemiker i.R. charmant,
ein Mann, mit dem man sich bestens unterhal-

-
ternehmungslustig ist. Ichmöchte eine ehrliche,
aufrichtige Partnerschaft zu einer netten Dame
aufbauen, möchte mein Leben, meine Gedan-
ken, meine Interessen mit jemandem teilen.
Ein angenehmes, glückliches Miteinander, zu
zweit verreisen, gemeinsame Theaterbesuche,
intensive Gespräche, gemeinsam Essen ge-
hen, Spaziergänge - das wäre mein Herzens-
wunsch!MeldenSie sich über: (5522/J169124)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Lothar, 74 J., gel. Kaufmann i.R., ein
Mann voller Vitalität, Humor und Lebens-
freude. Das Leben könnte so schön sein
– wennman nicht alleine wäre. Ich wünsche
mir eine nette Lebensgefährtin, der ich mein
Herz schenken, ihr ein schönes Leben bie-
tenkann.WashaltenSiedavon,gemeinsam
wunderschöneReisen zu planen, einfach je-
denTaggemeinsamerleben,gemeinsam la-
chen,guteGespräche,eingutes, glückliches
Leben zu zweit zu führen, sich über alles
auszutauschen, sich noch einmal zu verlie-
ben?RufenSie an über: (5522/J158127)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Christoph, 63 J., Betriebsleiter,

er kocht gerne. Mit über 60 ist man zwar
nichtmehr ganz jung - aber auchnochnicht
zu alt, um sich noch mal zu verlieben. Das
Lebenbietet so viel interessantes,wasman
zu zweit noch viele, viele Jahre genießen
kann. Ich bin ein sehr fröhlicher Mensch,
der die Dinge mit einem Schuss Optimis-
mus sieht, wünsche mir eine Partnerin, die
dies alles und noch viel mehr mit mir teilt!

Melde dich über: (5522/J165535)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

eine adrette Witwe, fröhlich, freundliches

wieder um einen Mann kümmern würde.
Ich glaube ganz fest daran, dass Liebe gut
fürs Herz ist und uns glücklich macht! Des-
halb würde ich mich sehr freuen, wenn wir
uns kennenlernen! Ich liebe die Natur, gehe
gerne spazieren, mag Musik, interessiere
mich für aktuelle Dinge, lache gerne, suche
einen ganz normalen Partner mit Herz, der
wieder etwas Liebe spürenmöchte. Melden

Sie sich über: (5522/J167919)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Manfred, 70 J., Betriebswirt i.R.,
-

lich (Ski,Rad).HandaufsHerz:WerdenSie
nicht auch etwas neidisch, wenn Sie viele
glückliche Paare im Park sehen? Ich wäre
auchgernewieder glücklich -mit Ihnen? Ich
wünschemir Liebe, vieleUnternehmungen,
dieses wunderschöne „wir-Gefühl“, möch-
te mit Ihnen durch die Stadt bummeln, im
Sonnenschein einen Kaffee trinken, Liebe,
HarmonieundZweisamkeit spüren.Melden

Sie sich über: (5522/J145308)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jutta, 66 J., hübsche Witwe, sehr
nett, natürlich und unkompliziert, hilfsbereit,

ich alleine - aber mein Herz möchte noch
mal glücklich werden. Wo ist der Mann,
der bodenständig, fröhlich ist, Werte wie
Treue und Respekt voreinander schätzt?

zu zweit, koche gut, bin sportlich, reise
gerne und möchte mich gerne wieder um
jemanden kümmern. Rufen Sie an über:

(5522/J168368)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Stefanie, 56 J., Erzieherin, sehr lieb,

- Alleinsein ist schwer. Leider bin ich alleine
- doch ichmöchtewieder lachen und bunte
Farben in mein Leben lassen. Wo ist der
Mann, der gerne mit mir zusammen sein
möchte, der ehrliche Liebe, Gefühle mag,
gute Gespräche, viel Lachen, vieles ge-
meinsam unternehmen möchte? Ich reise
gerne, gehe gerne spazieren, mag Musik,
liebe gemütliche Spieleabende - mit dir?
Möchtest du das Leben mit mir zusammen
genießen, viele Streicheleinheiten bekom-
men? Melde dich über: (5522/J156892)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Michael, 65 J., Handwerker i.R.,
netter Witwer, offen für neues, 1,78 m, mit

-
genehmer Gesprächspartner, humorvoll,
unkompliziert, reisefreudig, sportlich (Rad-
fahren, wandern), er kocht und tanzt gerne.
Wenn man dem Glück nicht etwas auf die
Sprüngehilft,wirdmanwohlniemehrglück-
lich werden! Was ich mir wünsche?Wieder
alsPaaretwasunternehmen, sichnochein-
mal verlieben, Hobbies teilen, eine ehrliche,
liebevollePartnerschaft für immeraufbauen!

Melde dich über: (5522/J167907)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jochen, 57 J., selbst. Betriebswirt, lie-
benswert, gut aussehend, ausgeglichen.
Wie lange soll ich noch nach dir suchen?
Bitte melde dich endlich, damit wir unser

-
be fürs ganze Leben. Wie wäre es, wenn
wir zusammen verreisen, ins Kino gehen,
abends zusammen essen gehen? Ich bin
humorvoll, sportlich (reiten, Rad fahren,
schwimmen),bineinMensch, fürdenTreue,
Harmonie und Ehrlichkeit sehr wichtig sind.

Melde dich über: (5522/J165620)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Aldi
Centershop
Die Getränke
Helden
Douglas
E-Center
Edeka

Globus
Hit
JYSK
Kodi
Küchen Aktuell
Lidl
Marienburger

Geränkemarkt
Musculus GmbH
Nahkauf
Netto
Nordsee
Norma
Ostermann
Penny
Roller
SB Möbel Boss

Segmüller
Thomas Philipps
Toom
Trinkgut

Diese Ausgabe
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1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Malermeister H.P. Kneis: Fassadenbe-
schichtung, Rißsanierung, sämltiche Ma-
lerarbeiten, spezielle Putz- und Wisch-
techniken 0172-2421526, eMail: hans-
peter.kneis@koeln.de, www.hp-kneis.de

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

KAUFE MODELLEISENBAHN ALLER ART!
Auch große Sammlungsauflösung. Zahle
fair und bar bei Abholung. Heinrich We-
ber, 0160/ 964 577 81

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

1a Abfallbeseitigung, Entrümpelungen aller
Art. Zum Festpreis! Kostenlose Besichti-
gung! 0157-38759722

Malerarbeiten sauber, preiswert 02234-
4308098

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

1a Aber absolut alles Ankauf, Pelzankauf.
Bekannt für höchste Seriösität. Abend-
garderobe, Landhaus Mode, Lederwa-
ren, Bücher, Silberbesteck, Münzen, Uh-
ren, Häkeldecken, Zinn, Schmuck, Por-
zellan, Kristall, Römergläser, Leuchter,
Teppiche, Gobelin, Gemälde, Holzfigu-
ren, Karnevalsorden, Handtaschen, LP,
CD, Näh- u. Schreibmaschinen, Puppen.
Wertschätzung, bitte alles anbieten.
Weiß Tel: 0178-3735914

Alte Karnevals-Orden/Mützen/Anstecker
aus Bergisch Gladbach/Köln, von priva-
tem Sammler gesucht. 02207-7910,
0163-8436553

Airporttransfer Supergut & Supergünstig
02234-4306380

20 Jahre Entrümpelung preiswert, besen-
rein und zu garantierten Festpreisen. Un-
verbindliche, kostenlose Besichtigung:

0221-5897618 oder 02233-207882,
www.team-werner.de

Wer hat kostenlosen Trödel? 0177-
2192583

Ich suche eine neue Betreuungsstelle in ei-
nem Privathaushalt! Bin erfahren in der
24h Betreuung von älteren Menschen.
Ich habe sehr viel Einfühlungsvermögen
für schwer kranke Menschen. Ich rauche
nicht. Ich koche sehr gerne und liebe
auch die deutsche Küche. Gerne Lang-
fristig! Bitte nur seriöse Anfragen!
0621-18060355 Handy 01579-2452045

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung. 0176-84029053

Maritimer Flohmarkt am Samstag,
29.06.2024 von 11:00 bis 18:00 Uhr in
der Gaststätte "Leuchtturm", Mauritiuss-
teinweg 70 in 50676 Köln. Allerlei und al-
les rund um die Seefahrt!

Suche v. privat: Möbel aller Art, Por-
zellan, Bleikristall, Pelze, Zinn, Münzen,
Bllder, Bücher, Taschen, Puppen.
0174-7837325

Suche Massivholzmöbel und Bauernmöbel
aller Art. Pelzmantel o. Jacke. Porzellan,
Zinn, Bleikristall, Bilder, 0157-55484656

Abdichtungen und Maurerarbeiten rund
ums Haus. 0170-3838905

Italienische Adria, Ferienwohnung, direkt
am Strand, Martinsicuro, Schulferien frei,
Sparpreise. 0173-6538048

Gartenbau, Gartengestaltung, Bäume fäl-
len, Hecken schneiden, Platten und Pflas-
ter verlegen, Teichanbau, Zäune setzen,
Rollrasen, Rasen einsäen, Gartendauer-
pflege, Ausschachtungen, zuverlässig,
gut, preiswert, gewerblich. 02271-993266

Gastfamilien f. int. Sprachschüler/innen
aus Südamerika, Japan, Schweiz, etc ge-
sucht! Haus/Wohnung Entfernung zum
Friesenplatz max. 40 Minuten mit ÖPNV.
Bezahlung pro Student/in, pro Tag 17€
Übernachtung mit Frühstück, 24€ mit
Abendessen. 0221-12062707 @ ko-
eln@bws-germanlingua.de

Med. Fußpflege, Hausbesuche. 0221-
328479

Silber-Gold-Modeschmuck, Zahngold, alte
Armbanduhren, Vintage Ankaufladen.
Frankfurter Str. 71, 51065 Köln. 0178-
2915386

Rolf kauft alle Wohnwagen / Wohnmobile
0221-2769612

Aktion! 0163-7940925 Wir kaufen
Ihr Auto ob mit Motorschaden, hohe
KM, Unfallwagen oder kein TÜV.
PKW/LKW -Ankauf. Sie erhalten bei
uns den besten Preis! 0172-
4038446

Autoankauf Schulte: Sofortankauf von Au-
tos aller Marken! Alter, Zustand, TÜV -
egal! Bitte alles anbieten! Komme sofort -
auch Sa.+So.! Telefon: 0178 - 340 66 11

1A Anna Dekorateurin kauft! Köln 0221-
25960211 Kompl. Nachlässe, Porzellan,
Kristall, alte Weine, Pelz, Handt., Mode-
schmuck, Schallpl. Bücher, Bilder, Kar-
nevalsorden, alles anbieten!

Kaufe Vorwerk Staubsauger, alte Pelze,
Markenuhren, Handarbeit, Mode-
schmuck, Zinn, Münzen, Militär, Designer-
handtasche, Streichinstrumente, Teppi-
che. Zahle bar, Privat. 0171-6226707

Sammler sucht Bibel-, Gesangs- und Ge-
betsbücher Hermann 0163-1086945

Suche Schallplatten, Sammeltassen, Zinn,
Taschenuhren, Münzen, Pelze, Altmöbel,
Altschmuck. Tel: 0163-7039499

Haushaltsauflösung in Köln-Flittard, Ke-
kuléstr. 13, 29.-30.06. ab 10 Uhr.

Badewannentür Nachrüstung in nur 5 Std.
Schon ab Pflegerad 1 durch Ihre Pflege-
kasse gefördert Wansa Badkonzept
www.wansa.de 02171/3992599

Mögen Sie Katzen, können aber kein eige-
nes Tier halten, dann schenken Sie doch
einem Stubentiger auf Zeit Ihr Herz, wer-
den Sie Pflegestelle für unseren Verein,
Kosten entstehen Ihnen nicht. Kölner Kat-
zenschutzinitiative 0221-5903446

Urlaub im Westerwald! Schöne waldreiche
Gegend, gutbürgerl. Küche - auf Wunsch
Voll-/Halbpension u. Abholung am Haus!
Pension A. Kühn, 65599 Dornburg/Dorn-
dorf, Tel. 06436-1823 od. 2847397

Baby Macon Katzen 15 Wochen Alt zu Ver-
kaufen, Stück 200,00€ VB, 0176-
64757601

Achtung, Bares für Rares! Hr. Stern
sucht Massivholzmöbel, Porzellan,
Gläser, Besteck, Schallpl. Briefmar-
ken, Wand-/Standuhren, Bekleidung,
Handtaschen, Musikinstrumen-
te,uvm. 0177-8460580

Kaufe alte Bücher, Romane /Hefte, VHS Vi-
deokassetten, Comic`s, Fotoapp., Zube-
hör + Lederbekleidung. 0176-
84679365

Auch online unter Kleinanzeigenmarkt-Rheinland.de

Auch online unter Kleinanzeigenmarkt-Rheinland.de

aktuell und regional

Ihre
Anzeigen

auch
online!
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Piepenbrock Dienstleistungen GmbH
& Co. KG sucht einen

Vorarbeiter (m/w/d) für Köln,
Emdender Str. 278

AZ: Mo-Fr. von 16:00 – 19:00 Uhr.
Bei Interesse bitte unter 02203-69993-0

melden. Wir freuen uns auf Sie!

Piepenbrock Dienstleistungen GmbH
& Co. KG sucht

Reinigungskräfte (m/w/d) für unser
Objekt in Köln, Albin-Köbis-Str. 2
AZ: mittwochs von 10:00-14:00 Uhr

Bei Interesse bitte unter 02203-69993-0
melden. Wir freuen uns auf Sie!

02234/98710
kluck@umweltlogistik.de

Kraftfahrer (m/w/d) Kl. 2 (CE)
in Dauerstellung gesucht

-überdurchschnittliche Bezahlung-

sucht Reinigungskraft für unsere
Objekte in Köln Porz (Deutz AG)
auf Lohnsteuerkarte.
AZ : Mo. - Fr. ab 6:00 Uhr
Bitte melden unter:
0171/3271401

Kraftfahrer m/w/d Klasse CE
für Sattelkipper zur Festanstellung und
auch Aushilfe (gerne Rentner) gesucht,

LKW-Standort Kerpen.

Telefon 0172-5882824

Sie suchen eine Stelle als:
- Bauingenieur*in der Fachrichtung
Siedlungswasserwirtschaft / Tiefbau oder
Meister*in Rohr-, Kanal und Industrieservice oder
Techniker*in der Fachrichtung Bautechnik-Tiefbau

Wir bieten:
Ein Jahresgehalt bis 75.000 Euro. Kurze Entscheidungswege.
Moderne digitale IT. Facettenreiche und krisensichereAnstellung.
Unsere komplette Ausschreibung finden Sie unter:
www.entsorgungsbetriebe-wesseling.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Piepenbrock Dienstleistungen GmbH
& Co. KG sucht Reinigungskräfte
(m/w/d) für unser Objekt in Köln,

Vorgebirgsstr. 116.
AZ: Di / Do / Sa vom 08:00 - 10:00 Uhr.
Bei Interesse bitte unter 02203-69993-0

melden. Wir freuen uns auf Sie!

Piepenbrock Dienstleistungen GmbH
& Co. KG sucht Reinigungskräfte
(m/w/d) für unser Objekt in Köln,

Trankgasse 11.
AZ: Montag - Sonntag
von 06:00 - 08:00 Uhr.

Bei Interesse bitte unter 02203-69993-0
melden. Wir freuen uns auf Sie!

Piepenbrock Dienstleistungen GmbH
& Co. KG sucht Reinigungskräfte
(m/w/d) für unser Objekt in Köln,

Konrad-Adenauer Str. 25.
AZ: Montag-Freitag von 05:00 - 08:00 Uhr

oder von 17:00 - 18:00 Uhr.
Bei Interesse bitte unter 02203-69993-0

melden. Wir freuen uns auf Sie!

Piepenbrock Dienstleistungen GmbH
& Co. KG sucht Reinigungskräfte
(m/w/d) für unser Objekt in Köln,

Kalker Hauptstr. 55.
AZ: Mo bis Sa von 06:00 - 09:30 Uhr

Teilzeit.
Bei Interesse bitte unter 02203-69993-0

melden. Wir freuen uns auf Sie!

Piepenbrock Dienstleistungen GmbH
& Co. KG sucht Reinigungskräfte
(m/w/d) für unser Objekt in Köln,
Bergisch Gladbacher Str. 617.

AZ: Mo-Mi-Fr von 07:30 Uhr bis 08:55 Uhr
auf Minijob-Basis.

Bei Interesse bitte unter 02203-69993-0
melden. Wir freuen uns auf Sie!

TraumhaftesWohnen an der Mosel

Kontakt: www.avl-web.de
oder 0151/46536671

7 Neubau und
5 generalsanierte ETW,
ideal auch als FW,
Wohnfläche zwischen
54 und 110 m²,
hochwertige
Ausstattung, Aufzug,
direkter Moselblick in
54472 Brauneberg

ab 165.000,- € bis 385.000,- €

Glasreiniger in der
Gebäudereinigung m/w/d
Glasreiniger gesucht in Vollzeit,
Montag – Freitag, Einsatzgebiet

Köln und Umgebung.
Führerschein Kl. B erforderlich.

Perfecta Dienstleistungen
Abram OHG

Bewerbung ab Montag 0221-5799016

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Dellbrück sucht mo-
tivierte Friseure (w/m/d) gerne
auch Junfgfriseure (w/m/d) und
Wiedereinsteiger die Spaß an
trendorientierter Abeit haben.
Möchtest Du Teil in unserem
Team werden? Dann melde Dich
telefonisch 0171-5769805

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Ehrenfeld und Köln-
Sülz sucht motivierte Friseure (w/
m/d) gerne auch Junfgfriseure
(w/m/d) und Wiedereinsteiger
die Spaß an trendorientierter Ab-
eit haben. Möchtest Du Teil in un-
serem Team werden? Dann mel-
de Dich telefonisch 0171-
5769805

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Sanitär- / Heizungsfachmann muss nicht
teuer sein 02206-9442209

Suche Eigentumswohnung zum Kauf von
Privat! 02235-4019782

Bauunternehmen Klimek, Meisterbetrieb
für Innen- und Außenputz, Wärmedäm-
mung, Hoch-, Tief-, Innenausbau usw.
auch Kleinaufträge. 02686-9885347

Fensterputzer hat noch Termine frei, biete
1A Dienstleistung zu Top-Preisen
0221-71597450

Callcenter Agent (m/w/d) im Bereich Flirt
& Erotik gesucht. Guter Verdienst, freie
Zeiteinteilung, Home Office möglich. Tel.
0221-96446 4218

Mangelhilfe für Wäscherei, 2x wöchentlich
nach Köln-Mülheim gesucht, Minijob-Ba-
sis. 0176-32400191

Hotel am Freischütz sucht ab sofort
Reinigungskräfte (m/w/d) in Teil-
zeit oder auf 538,00 € Basis. Melden
bitte unter 02233-932330 oder
per Mail: m.may@hotel-am-frei-
schuetz.de

Friseur (m,w,d), mit Berufserfahrung, 4 Ta-
ge wöchentlich, Montag - Donnerstag ge-
sucht Einkaufszentrum Chorweiler. Ur-
laub kann berücksichtigt werden. Coif-
feur Zander, Tel. 0172-2904758

Ambulanter Pflegedienst sucht ab sofort
Pflegefachkraft in Teil-/Vollzeit. Führer-
schein erforderlich. 0178-1461444
oder info@alpha-pflege.de

Finanziell abgesicherter Projektmanager
sucht Wohnung/MFH zur Altersvorsorge
0175-1164360

Suche Immobilie zur Altersvorsorge. 0177-
8899456 andreas@tipse.de Zuverlässige Reinigungskraft für Treppen-

häuser in Köln-Merheim gesucht. Mo. &
Mi. 7:00 Uhr bis 10:30 Uhr 14 €/Std.

02202-2725897

Busfahrer-/in/d in Vollzeit für den Reisever-
kehr/Schullinien mit D/DE gesucht. Min-
gels-Reisen Köln. 0221-9703700

Gärtner macht alles rund ums Haus.
0152-18660949

Hausmeisterteam sucht Verstärkung für
Treppenhausreinigung, Büroreinigung,
Führerschein Voraussetzung. in
fo@schneider-dienstleistungen.eu
0177-8658556

Hausmeisterteam sucht Verstärkung zur
Pflege von Außenanlagen Helfer (Gärt-
ner), Führerschein Voraussetzung, in
fo@schneider-dienstleistungen.eu,
0177-8658556

Med. Schreibkraft, Sportmed. Arztsek., 10-
Fingersyst. z.B. Physio, MFA, ZMFA etc.
in Bensberg (ggf. K-linksrheinisch), Mo-
Do. Bewerbung unter docsr@web.de

Haus / MFH zum Kauf gesucht 0177-
4786992

In Randlage von Köln suchen wir für ei-
ne Fam. ein EFH mit mind. 5-6 Zim-
mern, Garten u. Garage, auch mit Re-
novierungsbedarf. Rufen Sie uns an,
wir beraten Sie gerne unverb. im De-
tail. Infos unter: www.bender-immo-
bilien.de, oder unter: 02204/
2904940.

Sie möchten in Ihrer Immobilie woh-
nen bleiben und zusätzlich noch ei-
ne lebenslange Rente beziehen oder
eine Einmalzahlung erhalten? Rufen
Sie uns an, wir beraten Sie gerne
zum Thema Immobilien-Leibrente!
02204/2904940

Suche Putzstelle in Köln und Porz, sehr fle-
xibel, Fensterputzen 0172-8707777

1A Maler sucht Arbeit. 0221-16922574
o. 0173-9321474

päd. Mitarbeiter:in für eine Grundschule in
Köln-Flittard für 19,5 Std./Woche ge-
sucht. Gewünscht ist eine zugewandte
Begleitung der Kinder vom Unterrichtsen-
de bis zum Heimweg. Bewerbung an
g.heinrichs@jugz.de. Weitere Info: Tel
0221-54600360

Fliesenleger, mit langjähriger Berufserfah-
rung, sucht Nebenjob. 0163-4977950

Toplage Refrath, 2 Zimmer, Küche, Diele,
Bad, 66 m², Souterrain mit Gartennut-
zung. Warm 810 €, ab Juli 0176-
41967521

Kfm. Mitarbeiter(in) für den Bereich Buch-
haltung in Teilzeit (25 Std./Woche) oder
Vollzeit (40 Std/Woche). Wir bieten Ih-
nen einen interessanten, sicheren Ar-
beitsplatz zu guten Bedingungen. Wenn
Sie eigenverantwortlich und zuverlässig
in einem engagierten, freundlichen Team
mitarbeiten wollen und erste Erfahrun-
gen im Bereich Buchhaltung haben, freu-
en wir uns auf Ihre Bewerbung. A.S.Aktu-
ell AG, Luxemburger Str. 15, 53842 Trois-
dorf oder bewerbung@as-aktuell.de

Zuverlässige, erfahrene Frau sucht Putz-
stelle 0176-70951027

Altbausanierung, Fliesenverlegung, Tro-
ckenbau, Malerarbeiten 0172-2071545

Preiswert Garten- und Umzugs-Arbeiten al-
ler Art 0177-1673210

Freundliche/-r ZFA für Stuhlassistenz auf
520,- €, TZ oder VZ gesucht. Bewerbung
an Dr. Rolf Leonhard, Bachstrasse 63,
50354 Hürth oder Rolf.Leonhard@t-onli
ne.de. Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung!

Putzfrau sucht Stelle in Köln. 0152-
18108274

Gartenhilfskraft für Haus und Garten von
privat gesucht. 0173-2850280

Bauunternehmen führt aus: Renovieren, Sa-
nieren, Putz, Mauern, Malerarbeiten,
auch Kleinaufträge. 0157-77392797

Bürobote (m/w/d) auf TZ gesucht. Wohn-
haft Raum Köln für die tägliche Beförde-
rung interner Hauspost im Verwaltungs-
gebäude, Voraussetzung: polizeiliches
Führungszeugnis (kann nachgereicht
werden), Arbeitszeiten: Mo.-Fr. 6.45-
14.45 Uhr, Bewerbung per Email an:
personal@mkd-kurier.de oder telefo-
nisch unter: 02421-496969

Möbilierte Wohnung, 50 m², Kalker Haupt-
straße 203, nur für Studenten/innen
0179-2941717

Begleitagentur sucht aufgeschlossene Mit-
arbeiterinnen,18-60 Jahre. 0171-
2233451.

Erkrankte Frau sucht liebevolles Zuhause
bei Familie oder weiblicher Einzelperson,
älter als 50 J., 0175/8231548

Haushaltshilfe für bügeln, Fenster und put-
zen, 1 x wöchentlich für 3 Std. in Porz ge-
sucht. 0151-61934990

Ab sofort suchen wir eine versierte erfahre-
ne zuverlässige Reinigungskraft (m/w/
d) in Teilzeit in Köln-Mülheim Bergischer
Ring. Arbeitszeit Mo-Fr 1,75 Std und
nach Vereinbarung mit dem Außen-
dienst. Aufgabengebiet: Reinigung von
Unterrichtsräumen/Büros/Fluren und
WCs, Bezahlung nach Tarif von 13,50 €
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei
unserer Bereichsleiterin Frau Sinanbego-
vic Tel. 0160-97241420

Kiosk klein sucht Freundliche Unterstüt-
zung, weiblich 0163-3317779

Ab sofort suchen wir für unser Objekt in
Köln-Riehl Amsterdamer Straße Reini-
gungskräfte steuerpflichtig oder Minijob
Arbeitszeit ab 5.00 Uhr 1,75 Std für den
Minijob oder 3 Stunden für die Steuer-
pflicht. Bezahlung: nach Tarif 13,50€ Wir
sind eine moderne alteingesessene Ge-
bäudereinigung aus Köln. Sollten wir ihr
Interesse geweckt haben, melden sie
sich bitte in unserem Büro unter der Ruf-
nummer 0221-9515350

Reinigungskraft 538 € für Köln 0173-
2549161

Hausmeisterunterstützung 538 € Köln
0173-2549161

Reinigungskraft m/w/d in Köln-Niehl, Nieh-
ler Str. auf Minijob-Basis ab sofort ge-
sucht. AZ.: Mo-Sa 7.00-8.30 Uhr, 1,5 Std.
Gebäudereinigung Schrey 02166-80021

Reinigungskraft m/w/d in Köln-Pesch, Im
Gewerbegebiet Pesch auf Minijob-Basis
ab sofort gesucht. AZ.: Mo-Sa 6.30-8.00
Uhr, 1,5 Std. Gebäudereinigung Schrey
02166-80021

Ferienjob in der Zeit vom 10.07.2024 bis
27.07.2024 in Kleintierpraxis. Interessier-
te Schüler, Studenten melden sich bitte
unter: 02234-498204

Zahnarztpraxis Dr.Kokta, Nähe Pferderenn-
bahn/Weidenpesch, sucht Unterstüt-
zung. Wenn Sie Interesse an einer Ausbil-
dung zur ZFA haben oder als ausgebilde-
te ZFA eine Stelle oder den Wiederein-
stieg suchen: wir freuen uns auf Ihre
Rückmeldung unter 0221-711488 oder
dr.kokta@netcologne.de

Eigentumswohnung für solvente Da-
me gesucht: Umgebung Dellbrück/
Refrath, 2-3 Zimmerwohnung mit
Balkon. Karin Geller Immobilien, Ber-
gisch-Gladbacher-Str. 984, 51069
Köln, www.immo-geller.de, info@im
mo-geller.de, 0221-9697930

Wir suchen ab sofort eine Raumpfleger/in
nach Rösrath/Lohmar/Bergisch-Glad-
bach, Mo-Fr tägl. 6-8 Stunden mit Steuer-
karte. PKW wird gestellt. Tel. 02205 -
905 135

Malermeisterin, Fachmännisch, Zuverläs-
sig und Sauber. Auch Privat. 0178-
8369781

Gärtner/Helfer (m/w/d) in Teilzeit. Anspre-
chende Arbeitszeiten, gutes Gehalt. Füh-
rerschein notwendig. Erfahrung mit Gar-
tenarbeit. 0176-83000253 Gartenbau Ru-
ben Meuser, Hürth

Reinigungskraft für Bürogebäude in Deutz,
Ottoplatz 1 gesucht. In der Zeit zwischen
18-20 Uhr Mo-Fr. täglich. Informationen
HS-Gebäudereinigung. 0221-7904735

Reinigungskraft für morgens, Mathias-
Brüggen Str. (Firma RAFA) in Ossendorf
gesucht. Von ca. 5:30 - 7:15 Uhr, Mo. - Fr.
Büroreinigung, 14,50 € Stunde / 480 €
monatlich, HS-Gebäudereinigung, 0221-
7904735.

Lesezirkel Feierabend Zeitschriftenzustel-
lung, donnerstags, Minijob mit eigenem
PKW, festes Liefergebiet, Dauerstellung

0221-5994021

Examinierte und angelernte Pflegekräfte
m/w/d in unbefristeter Anstellung ge-
sucht! Dienstplanung nach Wunsch, fai-
rer und transparenter Umgang miteinan-
der, gute Bezahlung, DEU-Jobticket/Fahr-
geld und ein echt nettes Team warten
auf Sie! EPOS Medical. 0221-
292190120, medkoeln@epos-ser
vices.com

Reinigungskräfte (m/w/d) auf Teilzeit oder
Minijob Basis für Köln/Sülz morgens ab
5.00 Uhr und Teilzeitkraft für Köln/Kalk
(wählbar morgens oder abends) ab so-
fort gesucht. Telefonische Bewerbung
unter: Service Concept GM West GmbH
0211-53805000

Kauf oder Miete. Sie suchen 2-3 Zimmer
Wohnung Südstadt bis Sürth, Zentrum,
Sülz, Mülheim - mit Umkreisen. Mit Bal-
kon oder Garten? Bitte anmelden bei An-
nette Manuwa Immobilien info@activ-ma
nuwa.de

Reinigungskraft (m/w/d) Teilzeit, erfahren,
deutschsprachig, für Einkaufsfiliale in
Köln-Sülz gesucht, Montag bis Samstag
ab 06.00 Uhr, täglich 3 Std.. 0171-
8419175

Lager/Produktionsmitarbeiter für gutbe-
zahlte Dauerstellung AGILIS-Zeitarbeit

0221-234785

Staplerfahrer für Getränkelogistik AGILIS-
Zeitarbeit 0221-234785

Handwerker streicht, tapeziert und verlegt
Laminat 0177-2220841

Suche Gartenarbeit inkl. Entsorgung, Pflas-
tern und Entrümpelung. 0176-
80145205

Reinigungskraft für unseren Kunden in
Köln-Widdersdorf ab sofort gesucht, AZ:
Di. + Do. 21.00 - 22.00 h und Sa. 15.00 -
17.00 h. Schlüsselstelle. Geringfügige Be-
schäftigung. Linden 0173-9418706

Ab sofort Telefonistin/Hausdame für Tan-
tra Studio gesucht 0162-5872616

Älteres Ehepaar sucht zuverlässige, erfah-
rene Haushaltshilfe, 2-3 x wöchentlich zu
je 4 Stunden zu besten Konditionen nach
Junkersdorf. 013/36324 Zuschriften
an: Verlag Schlossbote/Werbekurier,
Uhlstr. 102, 50321 Brühl.
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Köln. Ein ausgewachsener
Elefant im Zirkus? Das wür-
de heutzutage einen Aufschrei
der Empörung hervorrufen.
Nicht so bei Monti. Er ist der
erste animatronische Zirkus-
elefant in Deutschland, dreht
in der Manege von „Circus
Charles Monroe“ seine Runden
und soll dem kleinen Familien-
unternehmen neue Zuschauer
bringen. „Mama, der ist doch
echt, oder?“, fragt Mischa (6)
aufgeregt und will ihn unbe-
dingt streicheln. Ist er nicht,
aber zumindest die Illusion ist
perfekt, wie bei einem Zauber-
stück.
„Es wird immer schwerer zu

überleben“, sagt Charles Mon-
roe (64) und weist auf die Pla-
kate der Konkurrenz. „Große
Monstertruck-Show“, „Hüpf-
burg-Paradies“, das Angebot
ist groß, da muss man sich et-
was einfallen lassen. So kamen
sie auf Monti, den Nachbau
eines Afrikanischen Elefan-
ten. Sein Kopf ist computer-
gesteuert, er kann nicken, mit
den Ohren wackeln und so-
gar wie ein richtiger Elefant
trompeten. Im Körper stecken
Sohn Marco Monroe (30) und
Schwiegertochter Saskia (28).
Sie sorgen dafür, dass Mon-
ti aufs Tor schießt mit kleinen
Torwarten aus dem Publikum.
Ehefrau Verena (62) kommen-
tiert als Zirkusdirektorin das
Geschehen.
Eine vierköpfige Familie, die

nicht nur das gesamte Pro-
gramm bestückt: Clownerie,
Akrobatik und Dompteureinla-
gen übrigens noch mit echten
Tieren. Charles Monroe weist
Kritik von Tierschützern weit
von sich: „Schauen Sie sich un-
seren Mopsi an, wie der durch
die Ringe springt. Der Mops
hat sicherlich mehr Spaß in

der Manege als übergewichtig
auf dem Sofa zu liegen. Unse-
re kleinen Zuschauer wollen
Tiere sehen und streicheln. Die
können doch heute kaum noch
einen Esel von einem Pferd un-
terscheiden.“
Aber echte Elefanten, wie

einst in den 70ern, das geht na-
türlich nicht mehr. Wehmütig
erinnert er sich an die Zeiten,
als seine Elefanten zu Spen-
denaktionen von der Mildred-
Scheel-Stiftung oder zum Ge-
burtstag von Willy Millowitsch
eingesetzt wurden. „Monti war
damals mein Lieblingselefant,
deshalb haben wir die animat-
ronische Version nach ihm be-
nannt.“ Was die neue Attrak-
tion gekostet hat? „Sagen wir
mal, so viel wie ein Kleinwa-
gen.“
Eine große Investition je-

denfalls für den Kölner Zirkus,
der in der Saison von einem
Stadtteil zum nächsten zieht
und sich obendrein noch gegen
Betrüger wehren muss, die von
Haus zu Haus wandern und
um Spenden fürs Futter bitten.
„Das würden wir niemals tun.“
Auch, wenn das Leben hart

ist, ein anderes könnten sie
sich niemals vorstellen, sagt
Verena: „Ich habe schon als
Kind in der Manege gestan-
den, ebenso wie mein Mann.
Der Applaus ist für uns Zirkus-
menschen einfach der größte
Lohn.“
Deshalb freuen die Groß-

eltern sich, dass auch Enkel
Charly (3) schon begeistert Zir-
kusluft schnuppert. „Er dürf-
te der jüngste Clown Deutsch-
lands sein.“ Und wenn Rio (19
Monate) im Frack mit dem Opa
Motorrad fährt, wünscht sich
manches Kind so eine „coole
Familie“. (ak)

DickhäuterDickhäuter
als Zugpferd?als Zugpferd?

Monti ist der erste animatro-
nische Zirkuselefant in
Deutschland. Foto: Kahlmeier

Fast 36 Tonnen Kokain
beschlagnahmt
Köln. Ein großer Schlag ge-

gen die Organisierte Betäu-
bungsmittelkriminalität ist
verschiedenen Behörden ge-
meinsam gelungen.
Mit Durchsuchungen in

sieben Bundesländern, sie-
ben vollstreckten Haftbefeh-
len und 35,5 Tonnen Kokain

imWert von ca. 2,6 Milliarden
Euro, die aus dem Verkehr ge-
zogen wurden, kann sich der
Erfolg sehen lassen. Auch im
Rheinland gab es Durchsu-
chungen und Zugriffe darun-
ter in Bonn, Köln, Leverkusen,
Rhein-Sieg-Kreis und Wacht-
berg.
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Barankauf von Gold und Silber zu
Höchstpreisen! Wir kaufen: Münzen,
Medaillen, Zahngold, Schmuck, Gold-
uhren, Silberbestecke, Silbertabletts usw.

Auktionshaus Knopek OHG

Alter Markt 55 • 50667 Köln
Tel.: (02 21) 25 36 00

Unser Ankaufspreis betrug am
18.06. für 1g Feingold bis zu 65,00 €.
Erfragen Sie unseren Tagespreis!

Parkett Dietrich GmbH Köln, Danziger Strasse 36, 50858 Köln-Weiden
www.parkett-dietrich.de | info@parkett-dietrich.de | Angebote solange der Vorrat reicht

48,90€/qm

VINYL-DESIGNBÖDEN
EntdeckenSieunsereneueKollektion,z.B.
Dekor Porto: vom Profi fix & fertig verlegt
inklusive Verklebung, Verschnitt, Meis-
terbesuch, Transport, Garantie und zzgl.
Unterbodenvorbereitung.

30.06.2024
11:00 - 17:00 Uhr

SOMMER
FEST

Eintritt
frei!

Kölner Straße 64 | 51149 Köln
Linie 7 der KVB, Haltestelle: Ensen-Kloster
Parkplätze auf dem Gelände

///// 11:00 Uhr Sonntagsgottesdienst auf der Festwiese

///// 13:00 Uhr Buntes Bühnenprogramm, herzhafte und
süße Leckereien, Kinderspaß und vieles mehr

www.rathaussaal-porz.de
alle Karten unter:

T: 0221 221-97333

&

Veranstaltungen im
Bezirksrathaus Porz

Rathaussaal Porz

TOCTOC
Komödie mit Alexandra Kamp,
Karsten Speck, Thomas Peters

und anderen
Sa., 9. November 2024, 20 Uhr

Ingo Appelt
mit „STARTSCHUSS! –

Auf die Kacke, fertig, los!“
Sa., 28. September 2024, 20 Uhr

WeißeTurnschuhe
Komödie mit Jochen Busse, Simone

Pfennig, Florian Odenthal und anderen
Sa., 5. Oktober 2024, 20 Uhr

aktuell
und

regional

Der Verkehr auf Kölns Stra-
ßen wird immer dichter. Im
Jahr 2023 wurden so viele
neue Fahrzeuge zugelassen
wie noch nie. Eine aktuelle
Auswertung zeigt, dass ins-
gesamt 585118 Fahrzeuge in
Köln registriert sind. Damit
besitzt mehr als jeder zwei-
te Kölner ein Auto. Doch laut
der Stadt Köln werden auch
immer mehr Fahrten mit
dem Rad auf Kölns Straßen
gezählt.

Köln. Die Verwaltung möch-
te die Stadt im Zuge der Ver-
kehrswende für Radfahrer at-
traktiver machen. Weil der
Platz in Köln – vor allem in der

Innenstadt – begrenzt ist und
Ziele auch weiterhin mit dem
Auto erreichbar bleiben sol-
len, soll ein Mobilitätsmix ge-
fördert werden. Wie dieser im
Detail umgesetzt werden soll,
hinge laut Stadt immer von
der jeweiligen Perspektive ab –
„Kompromisse sind hier selten
leicht zu finden“, so die Stadt.
Am 22. Mai veröffentlichte

die Stadt Köln auf ihrem Insta-
gram-Account einen Beitrag zu
fünf Maßnahmen für eine fahr-
radfreundlichere Stadt. Dabei
stellte sie vier umgesetzte Ver-
besserungen vor, sowie weite-
re Projekte, die für die Zukunft
geplant sind.
Zum einen wurden 78 Am-

peln mit dem „Grünpfeil“ aus-
gestattet, der Radfahrende da-
zu berechtigt, auch bei Rot
abbiegen zu dürfen. Zudem ha-
be sich die Stadt das Ziel ge-
setzt, jährlich 1500 neue Fahr-
radstellplätze zu bauen. Dieses
Ziel übertraf sie im Jahr 2023
um 300 Plätze. Dafür wurden,
wie in Nippes, teilweise bis-
herige Parkplätze für Autos in
Radparkplätze umgewandelt.

Als weitere Verbesserung
nennt die Stadt 980 Einbahn-
straßen, die für den Fahrrad-

verkehr geöffnet wurden. Das
entspricht etwa der Hälfte aller
Kölner Einbahnstraßen. Zudem
sind im Stadtgebiet 52 Fahr-
radstraßen entstanden, was
insgesamt einer Strecke von
25 Kilometern entspricht – für
die Bürgerinitiative „Fahrrad-
Entscheid Köln“ „eine wirklich
niedrige Zahl“, verglichen mit
dem 2800 Kilometer langen
Kölner Straßennetz.
Insgesamt befürwortet der

Fahrrad-Entscheid Köln das
Engagement der Stadt. „Es tut
gut zu sehen, dass es auch po-
sitive Entwicklungen gibt“, sagt
Lukas Giesbert, Sprecher der
Bürgerinitiative, die sich 2023
gegründet hat. Dabei dürfe je-

AutostadtAutostadt
KölnKöln

So viele Kfz-Neuzulassungen gab es noch nie ...

Ziel ist es jährlich 1500
neue Fahrradstellplätze
zu bauen

Köln. DDerer Carsharing-AnAn-
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Farbattacken auf MietwagenFarbattacken auf Mietwagen
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doch nicht vergessen werden,
in welchem desaströsen Zu-
stand die Kölner Straßen für
Fahrräder seien. „Die Maßnah-
men machen zwar das Fahr-
radfahren etwas angenehmer –
nicht aber unbedingt sicherer“,
so Giesbert. „Wir vermissen da-
bei vor allem einen konsequen-
ten Ausbau des Fahrradnetzes.“
Für 2024 plant die Stadt wei-

tere Projekte wie eine Direkt-
verbindung für Radfahrer zwi-
schen der Deutzer Brücke und
der Deutzer Freiheit sowie ei-
nen Schutzstreifen auf der Vor-
gebirgsstraße in Köln-Zoll-
stock. Laut Giesbert seien diese
Verbesserungen „dringend ge-
boten“, jedoch nur zwei Punkte
auf einer „nicht enden wollen-
den Liste an Projekten, die die
Stadt schnell angehen müsste“.
Auch der ADFC kritisiert,

dass dies grundsätzlich gute
Projekte seien, sich die Stadt
jedoch im „Klein Klein“ ver-
liere. „Wenn wir das Ziel des
Klimaschutzes erreichen wol-
len, müssen wir größer den-
ken als das“, sagt Christoph
Schmidt, Vorsitzender des
ADFC Köln. Langfristig müss-
te auf zwei Drittel der jetzi-
gen Autos in der Stadt verzich-
tet werden. Das sei mit solchen
Projekten nicht zu schaffen.
Zudem sollten neben der In-
nenstadt auch die weiteren
acht Kölner Bezirke vermehrt
von Verbesserungen profitie-
ren.

Wie gewohnt legt
go.Rheinland (ehemals Nah-
verkehr Rheinland) auch in
diesem Jahr einen Qualitäts-
bericht für den Schienen-
personennahverkehr (SPNV)
vor. Der Bericht für das Jahr
2023 hilft dabei, die Entwick-
lungen im SPNV nachzu-
vollziehen, Hintergründe zu
erkennen und Handlungsan-
sätze für die Zukunft zu skiz-
zieren.

Köln. „Es gibt zwei Haupt-
gründe für die nicht zufrie-
denstellende Qualität“, so
go.Rheinland-Geschäftsführer
Dr. Norbert Reinkober. „Wir
kämpfen mit der immer kom-
plexerwerdendenBaustellensi-
tuation in unserem Gebiet und
das wird in den kommenden

Jahren auch so bleiben. Zudem
haben die Eisenbahnverkehrs-
unternehmen durch den Fach-
kräftemangel resultierende
Personalprobleme.Wir rechnen
damit, dass zumindest beim
Thema Personal mittelfristig
eine Besserung eintreten wird.“

Stabilisierung der
Verspätungssituation
Seit dem Jahr 2021 gab es ei-

ne spürbare Verschärfung der
Verspätungssituation. Dieser
Trend konnte in 2023 gestoppt
werden: Die Situation hat sich
nicht weiter verschlechtert,
sondern stabilisiert. Im Jahr
2023 lag die durchschnittliche
Verspätung über die drei Pro-
duktgruppen Regionalexpress
(RE), Regionalbahn (RB) und S-
Bahn hinweg bei 2:47 Minuten.

Im Vergleich zu 2022 waren
die Züge damit 17 Sekunden
pünktlicher (2022/3:04 Minu-
ten). Dies entspricht einer Ver-
besserung um neun Prozent.
Verglichen mit dem Jahr 2021
besteht allerdings eine um 35
Prozent höhere durchschnitt-
liche Verspätung (2021/2:05
Minuten). Die höchsten Ver-
spätungswerte wurden in den
Monaten November und De-
zember eingefahren.
Haupttreiber dieser tenden-

ziell negativen Entwicklung
sind die überlasteten Schie-
nenwege und die dadurch ent-
stehenden Trassenkonflik-
te, externe Einflüsse auf den
Bahnbetrieb sowie die immer
komplexer werdenden Bau-
stellen. Alle Produktgruppen
haben sich gegenüber dem

Vorjahr leicht verbessert, die
pünktlichsten Werte wiesen
weiterhin die S-Bahnen auf.
Hier kam es zu einem Absinken
auf 2:04 Minuten (minus sie-
ben Prozent). Bei den RB-Lini-
en fielen die Verspätungswer-
te auf 2:29 Minuten (minus 16
Prozent) und bei den RE-Linien
auf 3:57 Minuten (minus acht
Prozent).

Neue Höchstwerte bei den
Zugausfällen
Nachdem die Flutkatast-

rophe im Juli 2021 zu neuen
Höchstwerten bei den Zugaus-
fällen geführt hatte, stabi-
lisierte sich die Situation in
2022 zunächst. Im Jahr 2023
kam es im go.Rheinland-Ge-
biet jedoch zu neuen negati-
ven Rekordwerten. Die durch-

schnittlichen Zugausfälle sind
von 9,53 Prozent in 2022 auf
14,95 Prozent in 2023 gestie-
gen. Dies entspricht einem An-
stieg von 56,92 Prozent. Der
Hauptgrund für die hohe Aus-
fallquote ist das ausgeprägte
Baugeschehen auf der Schie-
ne. Etwa 63 Prozent der Ausfäl-
le waren direkt durch Baumaß-
nahmen bedingt. Zudem sind
Personalengpässe eine große
Herausforderung für die Eisen-
bahnverkehrsunternehmen. 18
Prozent der Zugausfälle lassen
sich darauf zurückführen.

Kaum Veränderung bei den
Kapazitätsausfällen
Bei der Bereitstellung der

vertraglich vereinbarten Ka-
pazitäten ist die durchschnitt-
liche Quote der Sitzplatzaus-

fälle leicht gefallen, und zwar
von 2,52 Prozent in 2022 auf
2,37 Prozent (minus sechs Pro-
zent) in 2023. Somit verkehrt
lediglich jede 50. Verbindung
mit abweichender Kapazität.
Während sich die RE-Linien
und die S-Bahnen verbessern
konnten, haben sich die RB-
Linien verschlechtert. Verant-
wortlich ist in erster Linie die
eingeschränkte Fahrzeugver-
fügbarkeit innerhalb einiger
Verkehrsverträge.

Fahrgastzahlen steigen
weiter
Im Jahr 2022 gab es erstmals

seit dem Ausbruch der Coro-
na-Pandemie und dem damit
einhergehenden Rückgang der
Fahrgastzahlen wieder einen
Anstieg.
Dieser Trend setzte sich 2023

fort: Die Zahl der täglichen
Einsteiger an Werktagen (mon-
tags-freitags) ist im Jahres-
durchschnitt von rund 314.000

Qualitätsbericht Schienenverkehr liegt vorQualitätsbericht Schienenverkehr liegt vor Fahrgästen in 2022 auf 348.000
Fahrgäste in 2023 gestiegen.
Dies entspricht einer Zunah-
me von rund elf Prozent. Beim
Blick auf die einzelnen Monate
war ein sprunghafter Anstieg
im Mai (Einführung Deutsch-
landticket) zu erkennen und
im Juni waren erstmals wie-
der mehr Fahrgäste an den Wo-
chentagen unterwegs als vor
der Corona-Pandemie. Zudem
lässt sich eine Veränderung hin
zu mehr Freizeitverkehr erken-
nen.

Zustand der Fahrzeuge ver-
schlechtert sich
Bei den Kategorien „Funk-

tionalität der Toiletten“ gab
es ebenso Verschlechterun-
gen wie bei der „Funktionalität
der Außentüren“ und der „Ver-
schmutzung mit Graffiti“. Bei
der „Sauberkeit insgesamt (oh-
ne Graffiti)“ und den „Fahrgas-
tinformationssystemen“ lieben
die Werte nahezu unverändert.
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